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VORWORT 


Mir geht es so gut, mir scheint die Sonne 
aus dem Arsch! Endlich ist es soweit, der 
Winter packt seine Koffer und zieht 
Leine. Ich hoffe er vergisst diesmal sein 
Rückflugticket und bleibt wo er ist. Auf 
meiner „würde ich töten, wenn ich 
könnte“ Liste steht der Winter nämlich 
ziemlich weit oben gleich nach Nazis, 
Bullen und Hornhautverkrümmung. Mal 
ehrlich was gibt es geileres, als an einem 
sonnigen Tag am Rhein zu sitzen, die 
Winterdepressionen in jede Menge Bier 
zu ersäufen, den Duft der BASF in der 
Nase und das Feuer der Liebe im Herzen 
(oder wohl eher die Funken vom 
Lagerfeuer im Haar). Ich fahr jedenfalls 
voll auf Sommer ab. A propos 
„abfahren“, wundert euch nicht, wenn 
demnächst öfter mal so’n Rudel 
durchgeknallter Punx mit'm mofa 
auftaucht, denn wir haben vor kurzem die 
„Mofa-Punx-Mannheim“ gegründet! Nix 
mehr mit „No Future“, ab jetzt heißt es 
„Born to be wild“. Aufgepasst Hells 
Angels wir sind im Anmarsch! Ansonsten 
wäre vielleicht noch zu erwähnen, dass 
ich immer noch solo bin (Heiratsanträge 
mit Bild bitte an die Red.), ständig am 
finanziellen Abgrund rumkrebse 
(Spenden ebenfalls an die Red.) und 
Urlaubsreif bin ich auch (sucht jemand 
einen Flugbegleiter? Ziel egal, du 
zahlst!). Also Gesäuge gehabt euch 
wohi!? SVEN 


Fast genauso gut wie ein Sommerabend 
sind: | 
METASYSTOX 
L'ATTENTAT 

NO RESPECT 
LINDENSTRASSE 


NA IHR ARSCHLÖCHERI? 


Das ihr uns noch nicht wirklich vermisst 
kann ich mir gut vorstellen, aber so wie es 
aussieht müsst ihr in Zukunft damit 
rechnen, dass wir es regelmäßiger 
gebacken bekommen cuch auf die Nerven 
zu gehen! 

Also wat gibbet neues? Ziemlich viel, 
aber nix was einen von der Kloschüssel 
bombt. Meine persönliche Lage iss auch 
nach wie vor die selbe. Ich geh wie jeder 
andere arbeiten, bloß mit dem 
Unterschied, dass mein Arbeitgeber sich 
„Schule“ nennt und ich wesentlich mehr 
Freizeit habe als die meisten von euch. 
Ein weiterer Vorteil ist, wenn ich kein 
bock habe nehme ich mir mal schnell ein, 
zwei Tage frei und behaupte, mein Auto 
ist ım Arsch. 

Wie man in der letzten Ausgabe vielleicht 
auch schon mitbekommen hat machen wir 
mittlerweile auch einmal im Monat Radio 
(105,4 Fm). Das ist 'ne richtig nette 
Sache, dass man mal die Musik im Radio 
spielt, die man selbst auch gerne hören 
will! Problem an der Sache ist, das ein 
großer anderer Sender was dagegen hat, 
dass unsere Sendefrequenz verstärkt wird, 
weil er selbst dadurch beschnitten wird. 
Bleibt bloß noch die Frage, warum der 
größte Sender D-Lands damit hat, wenn 
ein kleiner Lokalsender ausgesendet 
wird? Zumindest ist der kleine Zuspruch 
von anderen da und deswegen mach ich 
das auch weiterhin. 

Nebenher haben einige Leute der Pogo 
Presse unter dem Deckmantel 
„Konzertfachschaft“ auch noch eine 
Konzertoffensive in Mannheim gestartet. 
die mal wieder das hiesige JUZ in allerlei 
Münder bringt. Schaut mal bei vum juz- 
mannheim de vorbei und ihr werdet 
merken, was ich meine, aber 
wahrscheinlich stehen auch hier im Heft 
einige Termine. 


Ja. richtig. im Moment macht es richtig 
Spaß in Mannheim, weil jeder ein 
bisschen macht. Natürlich machen einige 


mehr als andere, aber das ist normal. O. k. 


wer mich kennt, weiß dass ich das oft 
nicht so leicht nehme, doch in ruhigen 
Augenblicken komme auch ich wieder 
auf diesen Planeten zurück. Manchmal 
versuche ich ja sogar andere zu verstehen 
und probiere es noch mal von 

vorne... immerhin!” 

Um kurz noch Überregional oder Global 
zu werden. Viclleicht interessiert es ja 
wirklich jemand über was sich 
Meinereiner so den Kopf zerbricht, oder 
nicht. 

Freuen tue ich mich wie die Sau. dass 6 
Südanlage in Giessen ein Ersatzobjekt 
gefunden hat (Wetzlarer Weg 44, glaub 
ich. Auf jeden Fall direkt über m 
Bahnhof). Die Amis, rund um Bush, 
werden immer bescheuerter 
(Weltklimagipfel-Abkommen von Kioto, 
Notlandung ihres Spionageflugzeuges in 


China: um mal nur die zwei bekanntesten _ 


zu nennen). 
Macht doch was ihr wollt! g 


Es rubbelt die Katz bei: 
FRONTKICK 
METASYSTOX 
ANTIDOTE 

AMEN 81 

INNER CONFLICT 


Es wird der Hund in der Pfanne verrückt 
bei: 

- Der Npd-Demo am 1. Mai in Mannheim 
- Dem in Mode gekommenen „unpolitisch 
sein“ 

- Bands, die nicht wissen auf welchen 
Labels sie sind 


Morsche !!! 


Na, grad’ am Kacken ? 

Viel ist ja nicht grad passiert in letzter Zeit, 
zumindest nichts wirklich interessantes. 
Mein persönliches Highlight war definitiv 
ein kurzer Brief von Sascha 
(Wolverine/FrankieBoy Rec.), der sich über 
mein "asoziales Geschreibe“ in der letzten 
Ausgabe bzgl. Tinnitus mehr oder weniger 
aufgeregt hat. Wie blöd muß man eigentlich 
sein um zugegebenermaßen etwas derben 
Spaß mit persönlichem Anpissen zu 
verwechseln ? Glaubt eine/r von Euch echt, 
daß ich ernsthaft irgendwelche Leute 
beleidige, die ich ned mal kenn ??? Also 
irgendwie komm ich in’s Zweifeln ob das 
der PUNKI ist, oder ob es schlicht und 
einfach um das deutlich negativ ausgefallene 
Review geht. Außerdem geht’s mir echt auf 
den Sack mir von Leuten anhören zu müssen 
was Punk ist, was nicht und überhaupt ... 
Etikette tötet. Naja, aber das hat bei vielen 
Leuten wohl auch was mit Geltungsdrang zu 
tun und weniger mit purer Blödheit. 
Positive Nachrichten gibt's aber auch: Nach 
3 Monaten dumm Rummischen ist endlich 
die Fallen CD fertig. Wer Boxhamsters, 
Kalte Zeiten, Muff Potter, EA8O etc. mag, 
sollte da mal reinhören oder die Seite 
www.fallen-punk.de besuchen, wo Ihr 
demnächst die komplette CD inkl. Cover 
runterladen könnt (wenn Ihr dazu genug Zeit 
bzw. eine DSL-Flatrate habt). 

Jetzt noch ein Statement zu meinen Artikeln: 
Obwohl noch gar nicht klar ist, was und 
wieviel von meinem Zeux hier reinkommt, 
ist davon auszugehen, daß sich derdiedas 
Eine oder Andere angepißt fühlt oder sich 
zumindest die gerechtfertigte Frage stellt, 
warum so'n Depp wie ich überhaupt was in 
so nem Zine veröffentlicht. Dazu sei 
Folgendes gesagt: Ich habe in den letzten 
Monaten viel Zeit zum Nachdenken gehabt 
und mich gefragt, wieviel Sinn dieses 
Gruppending überhaupt macht und ob etwas 
nach außen getragen wird bzw. was man als 
Zecke überhaupt repräsentieren will und 
wieviel davon rüberkommt. 


In diesem Kontext wird der eine oder andere 
Schocker vielleicht verständlicher und meine 
Motivation, Dinge etwas krasser 


Hallo erstma 


auszudrücken unter Umständen Nachdem ich jetzt auch schon bald ein 
nachvollziehbarer. Aber lest selbst. Jahr die An- und Unannehmlichkeiten in 
unserem Ghetto genießen durfte, dacht 


..und abputzen nicht vergessen, Euer 
MeisterEIDT ich mir es wär mal Zeit auch mal wat zu 


schreiben. Isse schon krass wie 
“szeene“fremd ich ja doch irgendwie war, 


In Meister EIDT’s Musiktruhe befand sich RARO AR mi Fran ya ant 
während dem Schreiben in dieser Ausgabe: mein kleinet Dorf. Habbich ja garnet so 
— Boxhamsters - (vor allem:) verstanden wie die Leuts sich so als an 
Frikadellenfarm-Compilation die Wäsche gehen so mit Lästereien un 

— Kinderzimmer Productions ey was s geht) so. Desderwegen auch unter anderem der 


Artikel mit Selbstverwaltung. Aber so 
schlimm find ich’s nun auch net und im 
Moment kann ich mir keinen besseren 
Wohnort vorstellen und irgendwo denk 
ich muß man die Leute auch so nehmen 
. wie se sind und net immer gleich 

ý (vor)verurteilen, weil Divided we fall, 
together we stand. Zusammenalt is auch 
bitter nötig angesichts der Fascho 
Aktivitäten, erneuten Castor- Transporten 
und immer neuen Angriffen seitens der 
Städte unsere Häuser dichtzumachen. 


— Absolute Beginner (s.o.) 
— Zusamm-Rottung (s. o.) 
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Ansonsten bin ich mal gespannt auf 
Reaktionen auf mein Geschmiers und 
hoff das mir nen 
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gerichteter Rundbrief, der nicht einmal Inner Conflict- Debüt 


annähernd Gewinn macht. Anti Flag- Underground Network 
Ausrotten- alles 
Frontkick- live 


POGO PRESSE RADIO Amen $1- Zurück aus Tasmanien 


Über Antenne: 105.4 Fm 
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Heidelberg 105.80 7 
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Internet: http/listen.to/bermudafunk 


Welch Zeiten, Welch Sitten..... 


u. erst die Leute dazu; mittlerweile Q 


hab’ich meine Burg auch in den 
Jungbusch verlegt, sozusagen unser 
Klein-Kreuzberg. Ansonsten is alles 
paletti, ich friste immer noch mein 
Schülerdasein, was aber auf jeden 
Fall besser als Schaffen geh'n is. 
Silvana und Ich sind gerade im Begriff 
ins Baskenland zu fahren, und dort 
zur ETA überzulaufen. Ein detaillierter 
Bericht dieses Abenteuers wird dann 
demnächst vorliegen. Das Ritual des 
ersten Mai wird unsereiner auch hier 
verbringen, da hier braune 
Kameraden herumspuken 
wollen.Lustige Kappellen sind 
natürlich auch immer wilkommen, bei 
Interesse einfach an die Redaktion 
schreiben. Im übrigen bin ich auf der 
Suche nach alten Torpedo Moskau 
bzw. Razors Sachen, vielleicht is mir 
da ja irgendjemand behilflich... 
Ansonsten sag ich nur: Do werd’ die 
Wutz et a 
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DAS PROGRAMM FÜR DIESE 
TAGE WIRD IN EINEM EXTRA - 
BEIHEFT STEHEN, WELCHES 

DANN VOR ORT VERTEILT WIRD. 


Kriminaldirektion Ludwigshafen 


Sachbearbeiter: Huhn, 


MöchtegernHausmeister 


Viel schlimmer als Kater finde ich dieses 
Wir sind eine Volks-gemeinde-gesülze, 
wie das so oft in der Glotze kommt. Das 
is echt zum Haare raufen. Sich da mit 
irgendwelchen zugehörig 

fühlen, nur, weil man die gleiche Sprache 
spricht. Und dann immer dieser Käse vom 
Schicksal der Nation. Ob irgendwelche 
Stars, die grad irgendwelche Probleme 
ham’, oder wenn es heißt, die ganze 
Nation trauert, weil irgendwas passiert ist. 
Echt! So bekommt man bestimmt keine 
andern Probleme. Genauso blöd, find ich 
die Mentalität der Leute, irgendwelche 
Personen aus dem öffentlichen für alles 
verantwortlich zu machen. Sollte man 
doch lieber mal für 20 Pfennig denken, 
oder wahlweise telefonieren gehen. Bei 
diesem ganzen Vertrauen, oder wahlweise 
Enttäuschtsein von Parteien kann man 
doch nur lachen. Und dann erst diese 
ganzen Möchtegernbürgerinitiativen, oh 
Gott. Da wart’ich echt drauf, daß eine T- 
Shirts mit BSE-,Wer schweigt-stimmt 
zu“ rausbringt. Bei dieser ganzen 
Dummplapperei im Fernsehen wundert es 
m ich echt nicht, wenn so viele Leute so 
vieles nachplappern, z.B. das Boot ist 
voll, oder ähnliches sinnloses Geschwätz. 
Von selbigem zeugt auch die, vor allem 
unter Schafen viel verbreitete Meinung, 
„Ja von Steuern, davon werden 
Krankenhäuser, Straßen und Kindergärten 


gebaut. B Ehi 
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Den Umweg und mich nach Haus. Und nimmt ein Aspirin. 

Hier sitz ich also rum y N - ich leg mich endlich schlafen nach 

Karamalz verursacht Blähungen} بے‎ diesem langen Tag. r 

Ob nun Claudette oder Babette. daw Der Nebel verzieht sich, 
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2 aber mein Gebiss brav ing 
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und geht ins Turntraining N 
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N Oi igkeiten 


Emscherkurve77 

Spiller aus Oberhausen singt in ner neuen 
Band, die ursprünglich nur als Spaßprojekt mit 
den Musikern der Skapunkcombo 
„Sondaschule“ gedacht war. Durch den 
derzeitigen Erfolg entwickelte das Projekt eine 
unerwartete Eigendynamik. Mitte April wird 
eine Mini- CD und eine 10inch mit farbigen 
Vinyl auf Knock Out rauskommen. Die Rede 
ist von Emscherkurve77, einer Punkband die 
ihrem Fußballclub RWO huldigt. Über dieses 
Fußballding kann man sich streiten, aber nicht 
darüber, daß der Sound einfach klasse ist. Zwo 
Sänger wechseln sich ab (ham se sich von 
Smegma abgeguckt) und fette Chöre. Da 
werden wir noch mehr von hören, wenn die 
Scheiben draußen sind. Auf dem Knock Out in 
the 5 round — Sampler sind sie auch vertreten 
und unglaublicher Weise steuert die 
emscherkurve „Dirty Old Town“ zu einem 
Pogues- Tribute- Sampler bei, der in Amiland 
erscheinen wird! 


Neues Skinzine us 
mer 2001 gibt 8 “ 
Ab Som d Mädels, 


in neues Heft für 
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einige literarische 

beisteuern. 
Village People 
Der Lederboy der Village People Glenn 
Hughes segnete im März aus unerklärlichen 
Gründen das Zeitliche. Nach Randy Stevens 
der 91 an Aids starb, ist er schon der zwote der 
Orginalbesetzung, der gestorben ist. Ich sag 
mal, daß es schließlich auch ne Strafe dafür 


geben muß, wenn man solche Titel wie 


„Macho Man“ in die Welt setzt! 


Business Rec. 


Lustige Bullen 
Die Londoner Bobbies haben 
eine gewitzte Methode einfal 
ihren polizeilichen Antirassis 
in zu demonstrieren: sie 
eXotischen Restaurants 5 
clever. Besonders 


sich neuerdings 
len lassen, um 
mus nach außen 
ehen einfach in 
n. Ganz schön 


effektiv, 
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Für 3 DM in Briefmarken bei: 
Böckstreet Noise 
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Jakob- Binder- Str. 10 
67063 Ludwigshafen 


Volker „Terror“ 
Terror, starb 


der Bassist von Canal 
Magenkrebs. 


am Aschermittwoch an 


Das auf Konzis deutschsprachiger Oi- 
Bands ein Publikum aus reichlich illustren 
Gestalten oft Standart ist, ist ja nix neues. 
Auf solche Konzis zu fahren, kann ich mir 
nur ca. 2 Mal im Jahr geben. Mit dem 
Besuch des Loikämie und Springtoifel 
Gigs in Weinheim, habe ich den ersten 
Konzibesuch dieses Genres für das Jahr 
2001 hinter mich gebracht. Gut, ich muß 
zugeben, daß der Schwachmatenfaktor 
unter den Gästen nicht so hoch war, wie 
erwartet. Immerhin waren auch viele 
Punkrocker und korrekte Skins anwesend. 
Im Gegensatz zu Springtoifel haben sich 
Loikämie ja schon in einigen Liedern von 
Nazis distanziert und klargemacht, daß 
Skinheadsein nichts mit Faschoideologie 
zu tun haben muß. 

Dunkel kann ich mich an eine Textzeile 
von Loikämie erinnern, die lautet: „Mir 
ist nicht egal, ob ein Nazi hier 
rumrennt!“ 

Wieder frage ich mich, warum die Band 
solche Texte schreibt, wenn's im 
Endeffekt nicht stimmt! Etliche Faschos 
waren im Publikum und zeigten ihre 
unästhetischen Keltenkreuztatoos. Die 
Band reagierte wie 97 in Pirmasens gar 
nicht darauf, machte auch keine 
dementsprechenden Ansagen vor ihren 
Liedern. Die Plauener spielten ihr Set 
runter, als wäre nichts. Im Vorraum war 
ein Plattenstand aufgebaut, der u.a. 
Ultimathule und Youth Defence Legaue 
verkaufte. Der Händler, nach meiner 
Einschätzung ein Knabe aus dem 
Scumfuckumfeld, reagierte nicht auf 
Beschwerden einiger — Es s war ihm 


offensichtlich scheißegal, genauso wie 
den zahlreichen Käufern. Am nächsten 
Tag ärgerte ich mich noch maßlos 
darüber, daß der Plattenhändler nur 
verbale Reaktionen erhielt. Viel effektiver 
wäre gewesen, ihm klarzumachen, daß 
entweder bestimmte Tonträger und 
Fanzines sofort aus seinem Repertoire 
verschwinden oder er seinen Stand und 
das was davon übrig geblieben ist, vom 
Boden aufkratzen könne. 

Resumee: Eine Band wie Loikämie ist für 
mich nicht glaubhaft in ihren Aussagen, 
wenn sie unbehelligt ihren Auftritt 
abwickelt, Faschos im Pogo toleriert und 
ihnen noch töffte Unitedpartystimmung 
liefert! 

Anke 


- 


کت 


PS: Respekt ` vor allen Punkrockern, die an 
| diesem Abend da waren. In Anbetracht 


des Publikums habe ich mich auf dem 
Konzi nicht wohl gefühlt und mir sieht 
man meine Gesinnung eigentlich nicht auf 
den ersten Blick an. Hochachtung vor 


dem Mut, in Punkoutfit dort 
aufzutauchen! 

Ganz schön mutig waren auch die 
Faschos, die ihre Autos mit 
Werwolfaufklebern vor dem Eingang 
abgestellt haben. Wie mir zu Ohren 
gekommen ist, ganz zur Freude einiger 


Autowerkstätten! ANKE 


€ 


Es ist 9.45 Uhr morgen 
ich in der Schule sein und mir einen 
Bären nach dem anderen aufbinden 
lassen. Stattdessen mach’ ich einen auf 
Schuleschwänzer und hampel im JUZ 
rum und warte auf die Engländer. die 
zwischen 10 & 11 kommen sollen. De N 
erste, der dann tatsächlich auftauchte wal, 
der Huhn und das war kurz vor zwei! Na 
dann guten Morgen. Bevor die alten 
Recken schließlich doch ihre Kadaver 
beischleppten. hatten wir das JUZ 
dermaßen aufgeräumt, dass es fast schon 
| ekelhaft war. Um das ganze nicht in 
wahnwitzige Zustände zu treiben. @ 
entschloss ich mich meinen verpasste 
Schlaf nachzuholen und just (dieses Wo 
ist der Hammer!) in diesem Moment 


aaauchten 8 alte Männer aus dem nichts N 
auf. Da war'n sie also doch. Passiert war; 


das. was ich mir sowieso schon dachte. 4 
Fähre verpasst... ب‎ 
6 Stunden später \ 

Das Gesäuge kam aus dem Waldhof 
Stadion (St.-Pauli Spiel steht hier 
irgendwo anders im Heft). Son Andrang 
und Eindrang (Freud lässt grüßen) habe | 
ich im JUZ in der Art noch nie gesehen, 
denn innerhalb einer Viertelstunde kamen 
circa 100 Leute rein, wenn’s langt. Kurz 
darauf begannen Ungunst aus 
Offenbach/Deutschland. Ich schreibe das 
jetzt so ausführlich, weil jemand | 

vergeblich versuchte den Bandnamen ١ 


7 # ٧ ٩ 

: € 
70 af mi 
1 : 9 1 


\ englisch auszusprechen. Bei Titeln wie $ 
Ängänst oder Öngönst wurde so manche $ 


Hose vollgemacht. Obwohl das Spiel 
gegen den SVW verloren war. kam 'ne 
gute Stimmung auf und ich denke mal 
den Offenbachern hat es auch gefallen. 


schade war nur, dass sie nicht die 
Aufmerksamkeit erhielten, die 1 


mittlerweile durchaus gebührt. Dann war 
die Spannung groß, zumindest für mich. 
John, der Sänger von Menace, war 


nämlich nicht ganz so begeistert von! 


JUZ. Er befürchtete, dass unsere PA nicht 


1 
Me durch, Ss 
e Pm civilise y 


ielt sich keiner mehr zurück und es 
begann eine muntere Bierspritzparty. 
Absolute Knaller neben Babylon's 
burning” waren die Evergreens „G.L.C.“ 
& „Last years youth“ . hier musste man 
dann auch schon aufpassen, dass man 
beim Pogo nicht ausrutschte und galant 
auf seinem Essgeschirr landete. Grund 
dafür war der immer noch unerbittlich 
geführte mein-bier-ist-auch-dein-Bier- 

y Krieg. Nach der zweiten Zugabe und dem 
dritten oder vierten mal „G.L.C.“ 3 
kapitulierten Menace und bedankten sic 
beim noch dankbareren Publikum. 
Nachdem der leidige finanzielle Teil danî 
auch geklärt war. konnten wir ein äußerst 

positives Fazit unseres ersten offiziellen 

Fachschaftskonzert ziehen. Nazi-Hools 

tauchten aller Hiobsbotschaften und 

Paranoia eines Juzis auch nicht mehr auf, 

was diesen Gig zu einem meiner besten 

Konzerte machte! Bocky 


PP: Sagt mir bitte noch mal eure Namen, 

so Sachen vergess’ ich viel zu schnell. : 

M: Ok. kein Problem. Also ich bin John | 

(der Sänger), das ist Charlie (der Bassist), 

das ist Andrew (der Gittarist) und der ist 

No (der Drummer). eine 

PP: Wie No? 

M: Das kommt von Noel, wie im 
Französischen das mit dem 
Weihnachtsmann 

PP: Aah, verstehe. Na dann frohe 
Weinachten. Also 76 habt ihr euch 
gegründet, um bald darauf wieder das 
Handtuch zu schmeißen. Das ist doch mal 
ne Erklärung wert? 
M: Das war irgendwann so gegen 
oder do.. % 777 
PP: Wisst ihr das gar nicht mehr genau? 
M: Nein wir sind schon alt und außerde 
ist das auch schon so lange her! 


رن 


PP: Ja und warum habt ihr jetzt genau 
aufgehört mit Halli Galli machen? 


M: Tja unsere Musik war einfach scheiß 


und hässlich sind wir noch dazu!! Nein 
das eigentliche Problem war, dass wir 
kein kommerzielles Interesse an der 
Musik hatten. Wir wollten einfach nur 
Spaß haben und Gigs machen. Man 
konnte uns nicht kontrollieren, weil wir 
machten worauf wir Lust hatten! 
PP: Und was hat euch dazu gebracht 97 
eine Reunion zu machen (es sollte 
bedacht sein das Versager wie die großen 
Sex Pistols, wie einige andere, der Kohle 
{wegen gemacht haben)??! | 
M: Als erstes sind wir ja gar nicht mehr 
die originalen Menace. Der Sänger ist tot, 
der ist vor langer Zeit in Kanada auf 
offener Straße erschossen worden. Der 
ehemalige Gitarrist ist jetzt ein reicher 
Plattenfritze und hat keine Zeit zu spieler, 
bzw. kann das gar nicht mehr, da er die 
Hände voller Geld hat. 
PP: Dann erklärt mir mal bitte wie i 
nach 18 Jahren plötzlich wieder Mucke 
macht? د ابر‎ 


nn u nn‏ ين هي 


- M: Plötzlich war das nicht gerade, Mi 
g haben die ganze Zeit in irgendwelchen 1 
1 Bands gespielt, bloß eben nicht * — 
ومو سوه اد‎ Ban 3 1 ar nn hat mal in einem Interview gesagt, dass er 
öfters geprobt. Charlie Š 4 (No) u. لل‎ am Wochenende mit alten Kumpels 
2 eee e ee en مه‎ 0 T> - ۲ || kicken geht, bloß, dass denen schon die 
weihwir: golon Lange Freunde ¦ j Haare ausgefallen sind, sie 2-3 Kinder 
: die beste Möglichkeit sich öfter zu treff ۸: s haben und meistens auch schon die 
e omin raha 1 zweite oder dritte Frau. Von daher ist 


Y“ doch alles wunderbar wie es ist, oder? 
Irgendwann hatten wir einen Auftritt bei 4 


7 A-TV. ROE M: Einige von uns haben auch Kinder 
PP: Bei wem? eo un 5 ۷ * 


und müssen arbeiten, denn um die Tour 
M: Das ist von Mark Perry, sniffin’ blue 1: N 


zu finanzieren brauchen wir Zaster. Wir 
: müssen zu Hause Miete bezahlen und 
. aus London, der machte das erste Fanzine 

überhaupt. 


unsere Familien sollen in dieser Zeit ja 
/ 2 Katz نون پور‎ auch nicht gerade von Wasser und Brot 
Hund in der Pfanne verrückt. Na gut, 


leben. 
۸ : PP: Schon klar, was ich damit meinte, ist 
dann mal weiter mit euerm Comeback (ja 
klar, jetzt wo ich’s schreib, versteh ich 


das man selbst in dem Alter anders leben 
das auch schon ebbes besser). 1 


kann als die andern. Vor allem 
Bi: M: Danach hatten wir einen Auftritt und et a IE N 
spielten zum Schluss  G.L.C.’’ und der 


irgendwelchen gesellschaftlichen k a 
1 Zwängen unterwirft!! Aber was arbeiteı "We 
4 Laden wäre beinahe auseinandergefaller r 
und wir wussten nicht wieso. Nachdem 


ihr denn eigentlich, wenn wir grad mal an 
r : i : dem Punkt sind?? , 

5555 einige weitere Gigs spielten lasen wir u: Ich (No) bin so`ne Art Weeds 

in Zeitschriften Dinge wie die Legende 4 ۷ 

kehrt zurück und so Zeugs und 7” John ist Maurer, Charlie iss Sozialarbeiter 

verstanden gar nichts mehr. Wir hatten 


und macht mit Straßenkids rum. Der 
‚en einzige der es schlau gemacht hat ist 
zum Beispiel gar nicht mal gedacht, dass à Andrew, der ist Beamter. 

uns in D-land überhaupt jemand kennt. N 

PP: Ich zum Glück habe euch gekannt, 


PP: Das acht dach nix. Colin von GBH 


۷ 4 i 


w 


Jetzt aber mal andersrum, was iss denn 


Z aber ein paar Bekannte waren auch echt I F m 
7 Û und hast du irgendwelche 
— begeistert. dass ihr hier in Mannheim eine 
© ieblingsbands? 
Show macht, andere hingegen, von denen 


BOCKY 
^4 Natürlich war ich auf die Fee e 
vorbereitet und erzählte ihnen, was bis 
dahin schon für die vorliegende PP in 
Frage kam, bloß bei den Bands gab ich 
keine Auskunft, denn: gut ist was gefällt. 
| Da hier dann auch Ende des Interviews 
| war, sei noch zu erwähnen, das die alten 
(A Herren in absehbarer zeit ihre erste (!!) 
LP auf Captain-OI! rausbringen werden d 


ich dachte, dass sie euch kennen, 3 هه‎ 
bloß blöd. 
M: Schon witzig, dass uns viele A 
obwohl wir damals gerade mal 11 Songs’ 
veröffentlicht haben. 

„ PP: Was mich noch brennend 
interessieren würde ist euer Alte. 
T (M: Ich, No, bin 46, Charlie ist auch 46, \ 
ohn ist erst 42 und Andrew ist mit 36 der 
beamer der Band. somit sind wir 


a 
zusammen 170!! سم‎ denn sie sind echt nett 8 


und scheinen für jeden Spaß zu haben. 


2 Sa 0 mery ee zu vorbeigehenden 7 
2 : Unsichtbare Schwaden Übelkeit nahmen É i ; Passantinnen ab. Er stellte fest, daß es immer 
0 7 jeden nur denkbaren Winkel, jede noch so Er, 0 einige Differenzen zwischen Antifaschismus f 

eine Stelle des Viertels ein. Durch 757 985 gara und multikulturellem Denken gab. Er stellte: 
Lekippte Fenster, durch die Ritzen Er: S 1 sich kurz vor, wie er selbst als Führer mit! 
geschlossener Türen, durch Bettdecken — TA den immernoch gröhlenden und pfeifenden 4 
Brechreiz erweckende Gestank sickerte A Immigranten als Handlangern Züg geweise, 
durch alles was ihm im Weg stand wie 8 Menschenmengen von Faschos inf: 


: — —— Gurch den Filter. E Eu E eee * 


bi 5 8‏ ۷ وه 
SEN 1 0 2‏ = 7 
Ss Er blinzelte| ٢‏ | 
wälzte sich in | seinem Bett hin undi: 1‏ سم ټون 
Guude Fies ٩‏ 
her. Hilflos versuchte er seine Nase im ۴‏ 55 
نڅ Haben Sie kei Kaffee‏ 
ash zu vergraben um diesem ٢ Eu‏ : 
A widerwärtigen Etwas zu entkommen. Der :‏ 2 
Refrain Rhein-Neckar Fuck" dudelte ihm P‏ 
i als Endlosschleife durch den Kopf. Langen‏ 
Türke ... Kurde ... Italiener .. j‏ 
er es auch versuchte, er konnte die 2‏ و 


.. naja, mit dem langsamen 


M Erwachen kam auch die Vernunft und damit & Er kramte nach E Er v ver ersuchte nach 
خ‎ die Einsicht, daß das wohl doch etwas weit ugs ? 


we Area er د‎ EAD 
bee 


enen immer en دو وس‎ 70 
bezahlen und kam sich in diesem Moment 
noch mehr wie ein Nazi vor als sonst. Er war 
sich sicher, daß der alte Mann vor ihm ihn 
0 هم‎ später Bi Küche fiel me dag am liebsten شو‎ ane age während & 
8٨ er immernoch Kleingeld suchte. 
3 der Kaffeevorrat bald erschloßen sein würde "Viele Polisei heude widder hier. ~ 
"Echt ? Wieder Strafzettel verteilt oder ED 1 
hti wieder ne Razzia?“ NT, 
"Nein, isse wege. dene Sigeuner.“ 


n CSE * \ 


= 


7 ۳ وک د!'7 "Zigeuner‏ 

Musse ee die Sigeuner klaue immer 
die Leude.“ 
Beinahe hätte er lachen müssen. 


"Ach, es gibt doch viele Leute die klauen # 
fund das sind nicht nur Zig geuner.“ 
Er zögerte. 


Deutsche Klauen genauso." 


د کراب N‏ سو : 


"Naaa, die Sigeuner sin die schlimmsdc. | 
glaube Sie mir.” EEST 

Endlich hatte er die Kohle کر‎ 
"Dange. Habe Sie 8 was verlore hier W 
in de Gegend?“ 
"Ja, mal nen Geldbeutel.“ 1 
"Un ? Habe sie wieder m. 2 
"Nein, aber . 2 = 2 7 


schöne Tag noch.“ g” 

Über seinem Kopf موس‎ ein n unsichtbares 
Fragezeichen, so ca. drei Meter hoch. 
"Ääh, ja, Ihnen auch, Tschüß!“ 
Der alte Mann sah ihn mit einemf 
verschwörerischen Blick an. 


Passe Sie auf, immer „ 


Kaus hier, nur raus hier 11! R — 
A Klingeling -) 5 R 
Als er auf der Straße stand ı war es ihm 


scheißegal, wie das mit der O e a 


War und er beschloß sich zu informieren, obi 


ASOZIAL‏ ېه 


auf jeden Fall gefallen. Nachdem 
Rennboot fertig waren (was auch nicht 
| jedermanns Sache war), machte ich mich | 
kauf = = zu meinem 1 


etzi war n schon 12 Tage im neuen Jahr 
vergangen und ich hatte schon 
i Konzertentziehungserscheinungen, als 
mir in meinem Chaos ein Flyer in die 
Hände fiel. Das Wochenende war : 
gerettet! Die Bands kannte ich zwar nicht | 
sehr gut, aber egal. Ich fand sogar noch 3 
i Leute, die mitkamen, obwohl dies dann 
doch eher widerwillig. Also hockten wir 
uns am Samstagnachmittag in den Zug 
und dampfen ab nach Giessen. Nachdem 


wir nen einigermaßen angenehmen Platz 5 
ergattert hatten musste natürlich das erste 

ER Ich war trotzdem froh, dass die Bank 6 1 : 
schöne warme Heizung hatte, so gut hatte AA 


Bier mit seinem Leben für die 
Anstrengungen büßen. Nach etlichem 

unizierten, S — 1 ich noch nie in einer Bank gepennt und 
. Nich hab' schon einige Banken ausprobiert 2 


Umsteigen und einigen seltsamen 
en wir in unser aller Traumstadt an. N. | 
3 später saßen wir auch schon EN (Deutsche Bank ist empfehlenswert). Hier 
in der Südanlage (ich mit dem zweiten e pennte ich dann sogar bis 10 Uhr, bis ich 
Bier). Inzwischen hatten meine, vom D- M YOn nem Typ geweckt wurde, der Geld 
۾‎ holte. Ich Packte daraufhin meine Sachen 
N und machte mich auf den Weg Richtung 


Punk nicht so begeisterten, Kumpels 
in Frankfurt 

erfahren, dass Muff Potter in Fra Bahnhof. Auf dem Weg durch die FUZO # 

. bemerkte ich, dass noch andere auf die 


spielen sollten. Das einzigste, was ich von ۱ 
Idee gekommen sind in einer Bank zu 


denen noch mitbekam war ein Luftzug. 
i ; a won 
٢ egy hat Ne nächtigen. Hinter den Glasscheiben einer 
n je Daraus wurde aber nik: weil Sparkasse schauten ein paar Stiefel 

in Haufen Leute da waren, die ich hervor. Verständlicherweise hatte ich 
nie Die größte Überraschung war'n 7 Ray saumäßigen Durst, aber wo findet man in 
Klaus und ??? von Rennboot, die sogar einem Kaff nen Kiosk, der Sonntags 
zum Schluß ein Ständchen zum Besten 4 auch noch offen hat? So musste ich mir 
gaben (viele Grüße auch an Michaela, Wohl oder Übel im Bahnhof ne 0.3 
Gizmo + Möb). Leider war das Bier zu 03 Flasche Wasser kaufen. Fuck you! Und 
billig und HE Geldbeutel zu dick. so das war noch nicht alles, schließlich lagen 
dass der Alkpegel schneller stieg als mir noch 3 Stunden F ahrt vor mir. Im Zug 
lieb war. Irgendwann fingen dann die musste ich dann die übliche Fragerunde 


aan. hen: „Hat irgendjemand ein 
n. Tut mir leid, aber q : f 
سا ریو نوي‎ 0" e u Wochenendticket? Nein? Schade!“ So 


gespielt hat und ob sie wirklich gut ging's bis ich in heimischen Gefilden 


waren. Soweit ich es in Erinnerung habe 2 w 1 war der اا‎ TO 
war es schneller, teils auch knüppliger onzertbericht von meinem ersten Konzi 


i; eit hat es mir dieses Jahres. Tschau und nich so viel 
Punk-Rock. Zu dem Zeitpunkt a Shorty 


Des: war ne Bank 0 der. Nähe der 
Südanlage (Wieso denn dass? Dort gibt es 
genügend Leute, die einem einen 
Pennplatz besorgen können!! Das 
Getippse); ich weiß leider nicht mehr 
welche (KSK, Sparda...). Dort holte ich 
dann mein super Schlafsack raus, der 
angeblich bis 2 Grad aushalten sollte. 


3 
۹ 


* 


. 
smt | 
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STÜRMF 
Am 26.11. letzten J ahres, spielten hier im 
JUZ LSK, Fliehende Stürme, Frontkick 
und Scattergun. Ja, Serene Fall spielten 
dabei auch noch, bei dem ganzen is auch 
dieses Innerview zustandegekommen. 
Über das Konzert Schreib' ich jetzt 
net extra, da mir die Muse gerade fehlt. 
Das ganze ist 85 konfus, aber Was soll 
ich von mir anneres erwarten, unter solch 
widrigen Umständen. 
Meinereiner, Zur Bandhistorie, Wer ist 
bei euch zur Zeit mit dabei, gibt es noch 
CHAOSZ-Mitglieder, bzw., wie war das 
mit CHAOSZ? 
huldigung, aber 


SÄNGER (wirklich Entsc 
dein Name ist mir im Eifer des Gefechts 


entfallen), Also, von CHAOSZ bin ich 


der letzte, der übrig geblieben ist. Mein 
Bruder, mit dem wir CHAOS Z gegründet 


haben, ist vor 5 Jahren gestorben. Unser 
Schlagzeuger ging 88 nach Belgien, 


Å 
Nee 
Si. 


Meinerseits,"gab eb . 
PEPE. R ireen 
ar en die — 
ar eu nr a Rachen U 
interessiere es würde mich ja auch mal 
3 n, was das mit dem Namen auf 
ch hat.)? u 
SANGꝝER, kann i ; : : 
® Bin beda سه‎ k 
i en dazu auch Joy Division, die 
"rein em Bauhaus-Stil haben.Ruts war 
| 0 x ie ziemlich beliebt." 
euch ja auch ein بر وبا‎ Br Sich bei 
weshalb wir bei Fliehende Stürme ersten Band ز د‎ ٢ 5 ٠" In der 
anfangs nen Drum-Computer benutzt Bee ne Dia 5 we Texte eher um“ 
haben. Der eigentliche CHAOSZ- 7 eher um enten e reht, nun find ich 
Abschiedsgig War am 19.1. 1983, danach jetzt m vermeiden eres. (Ich probier ab 
ham’ wir eigentlich schon als F.S. sehen. Hefte das ni immer nur Chaosz zu 
weitergemacht. Das waren dann a 7i دیز‎ mir niemand übel, 
diesselben Leute nur unter einem andern auf). Sänger, "Aber 1 ziemlich 
| f ۷7 u dies 
eT ا‎ e wir mal rein, wenn man 8 enre 
> solation" anguck, geh A 
Umbennenung? War es für euch eher was in genau die Richt , geht dass schon 
völlig neues, oder nur musikalisch keine Lust immer 1 Wir ham auch 
. bee S dee mi 
SANGER," Wir hatten einige Lieder, die sagen; ich denke jed en Phrasen zu 
einfach wesentlich langsamer waren u. in wir politisch 2 er sollte wissen, wo 
‘nem andern Stil, welcher nich als P ständig Son e dass wir nich 
CHAOSZ durchgegangen EN müssen. را‎ 6 darüber machen 
wollten dann nich eine von diesen Bands Fa! 1 2 
seien, die sich auf ihrer zweiten Platte W g PE ® 4 
weiterentwickeln, zu etwas dass gar nich 8 pE CH 
zu Chaos: passt. So haben wir eigentlich E 
schon 4 als Fliehende Stürme 
weitergemacht, leider hat es bis 88 
gedauert, bis das erste Album draußen 
War. Unser Gedanke War eben schnellere 
und ruhigere Sachen zu kombinieren. 


wär. Wir 


EE A E 


NER: 
fe 


i : — Aus dem Führerbunker 
ICH,“ Dann würde mich noc RM ۶ k : ; 
interessieren, was ihr sonst noch اس مل‎ Desöfteren frage ich mich, was so in den 


` 
- 


treibt,bzw. geht ihne! Köpfen mancher Leute vorgeht, wen ich 
Schaffen?“ Sänger, na unser Drummer ha خو‎ : mir so die Szene betrachte, und * die 
‘nen Job als Fahrer, Andy sein Name E. : Leute für einen Händel | miteinander 
unser Bassist Steffan arbeitet in کي انم"‎ haben. Haben Leute keine anderen 
® Probleme, als sich unnereinander zu 
verkrachen? Mit Sicherheit kann ich auch 
‚se nicht mit jedem, aber 80 
€ = Kindergartengehabe, wie es manche 


FAZIT: Fliehende Stürme sind immer a 27 Leute an den Tag legen, finde ich scheiße, 
| genauso, wie die ganze Rumhetzerei von 


h ne korrekte Band, was eigentlich به‎ 
E د‎ 0 A über B. Absatz- Diese ganze 


gar net so normal is, wenn ich mir diese Tr $ 
ganzen älteren Bands, damit meine ich % . Yormacherei mit dem United-Käse, auf 
der anderen Seite des Extrems finde ich 


ein paar dieser REUNIONS- uf Nen e ee 
7 Bands angucke Obwohl genauso blöd, da sie eh meist nich weiter 
MD eee p als die eigene Bierfahne reicht. Dafür 


sie nicht zu der Musik gehören, die ich i E 1 wt 
täglich höre, sind se klasse u. waren auch legen die Interessen der einzelnen 
Gruppen viel zu weit auseinander, und 


richtig e لتخ‎ #۸. gerade mit den ein paar Leuten, die 
r diesen Sham69-Song predigen, komme 

ich dann gar net so gut aus, da sie ganz 

andere Vorstellungen haben, die meinen 
null komma nichts entsprechen. Oi! Eben. 
Das ganze is jetzt kein Widerspruch, da 
sich das obige auf persönliche Dinge 
-. bezieht, von denen ich mich auch 
# nicht ausnehme, und das untere auf 
: : ّ 
llusionäre Weltbilder. #8 eni 


Lager, und neben meinem Label arbeite 
ich noch bei ner Zeitarbeitsfirma. Vorhe 
war ich ne ganze Weile arbeitslos. 


, 
S مس‎ 


2 I. \ 

* 
ster BSE-Fall -, 
in Rheinland-Pfalz? 


ZUM THEMA SELBSTVERWALTUNG, 2 N so 


Mir is mal so aufgefallen, wie hin und wieder, auch des 
öfteren irgendwelche namendlich hier net genannte und auch 
net unbedingt persönlich angesprochene Leuts nix, fast nix, | 
wenig oder net genug verstanden haben. Da gibt es den, ich 
sag jetzt mal Kidpunk, der sich bei nem Konzi anner Kasse : 
vorbeischlängelt, natürlich von den gutausgebildeten \ 
Security- Spür- und Kampfhunden geschnappt wird, auf sein 


RER enge EY : A 
Ne. ne, was mich nur den R p 
Tatsache, das der dann mit nem Fuffi bezahlte. Des weiteren 
gab es so Sprüche wie “Warum putzt Du für den sowieso“ 
und “Auf die Vollversammlung scheiß ich“ oder so ähnlich. 
Bloß isses halt egal ob ich nun die Diskussionen und 
Entscheidungen der VV nun mag oder net, es ist halt die 
einzige Möglichkeit die Veranstaltungen und den Betrieb ۱: 
abzuklären. ohne einzelne Gruppen zu benachteili gen. Leider 
‚sieht es im Moment eher so aus das die Leute die dort 
erscheinen immer weniger werden und immer die selben sind 
was dann dazu führt das sich ein paar Leute den Arsc 
Aufreißen und alles machen und andere machen nix oder fast 
nix. Die Folgen sind dann das die, die viel machen nach ner 
Zeit ausgepowert aufgeben und der Rest der Meute es dann 
nei packt diesen Verlust auszubügeln. Is ja auch so das die 
ganz Aktiven oftmals in regelrechte Führungspositionen ( ich 
| weiß böses Wort) gedrängt werden, aber egal ob man jetzt 
sagen kann das dabei nun Macht/ Machtmißbrauch entsteht 
oder net, das ist auf jeden Fall auch immer die Schuld von 
den inaktiveren Leuten und sollte in libertären Strukturen auf 
jeden Fall vermieden werden. 1 I 


Jeder sollte sich einfach ein bißken mitverantwortlich fühlen 
und einen Teil der Arbeit übernehmen, und alle die, welche 
die VV für so nen elitären Kreis von Polithippies oder 
sonstwat halten, aber selbst nie dort erscheinen brauchen sich 
net zu beschweren. 2 $ 8 TEL a4 i ERE & X 
Was ich an dieser Stelle gar net kapier, sind die Leuts die 
arbeitslos sind. Ich mein wenn ich doch Anarchie, 0 Tage 
Woche. Recht auf Arbeitslosigkeit oder sowat fordere dann tu 
ich das doch nett um den ganzen Tag vor dem Glotz oder im 
Bett zu verbringen, sondern um Zeit für die wichtigen Dinge : 
im Leben zu haben. Ma ehrlich ich glaube net das mich 
irgendjemand von der “ normalen Gesellschaft “ von dem 
Irrtum meiner Ideale überzeugt, aber wenn wir noch net mal 
die Selbstverwaltung unserer Freiräume auf die Reihe kriegen 


. ATEA Hubby 


: . 


. ۱۷٧ ےجا دا مخ تجو راا تات م‎ RETTEN ENTE REES ER 


DIE STIRN 


A 
y 


„ 


umsehen, damit er/sie es bestätigt kriegt. 
Als wäre das nicht schlimm genug, 
wusste ich nicht, dass in den sogenannten 
„neuen Bundesländern“ sogar die 
7Î 2 angeblich linken und rechten Parteien 
Zusammenarbeiten. Der Referent 
berichtete von einer NPD Veranstaltung 
bei der die PDS den Saalschutz stellte!) 
Das war mal äußerst interessant, nur auch 
ni nicht unbedingt was neues, dass die 
i! etablierten Parteien ein extrem hohes 
patriotisches / nationalistisches Potential 
haben. Vielmehr erschreckte mich die 
Information. dass es immer mehr Punks 
gibt, die sich auf die geistigen & 
Tieflieger / Hirnprinzen der Faschoszene 
einlassen. Nicht nur, dass sie miteinander 
feiern, sondern die Anzahl von richtigen 
Nazi-Punk Mailordern. Hier û 
verschmelzen Grenzen, die, wie ich 
dachte. klar gezogen sind. Ja natürlich 
gibt es immer wieder Ausnahmen, die 
munter die Seiten hin und her wechseln, 
aber das es in solchen Ausmaßen ist kann 
ich nicht nachvollziehen. Was dem „i 
letztendlich das Tüpfelchen, dem Topf 
den Deckel und dem Nazi die Faust aufs 
Auge setzte ist dic Internetseite appd.de, 
die nix mehr was mit K. Nagel zu tun hat 
(der baut gerade wieder was neues auf 
und hat sich von der APPD losgesagt). 


Aha, engstirnig sind wir also, ich meine | 
die Pogo Presse. Gestern hab’ ich mit æ 
einer Bekannten geredet und sie meintè. gga 
sie habe in einem anderen Fanzine das 
Review über uns gelesen und in diesem 
heiße es. dass die, die die PP machen 
engstirnig sind. Das muss man natürlich 
erst mal so hinnehmen. Kritik an sich ist 
auch vollkommen o.k. und regt einen an 
sich über verschiedene Dinge einen Kopf 
zu machen. Gedanken über Sachen, die 
man vorher vielleicht wirklich zu 
engstirnig gesehen hat. Jetzt hab’ ich mal 
eine Nacht drüber geschlafen und muss 
sagen, dass ich nicht sonderlich gut 
gelaunt bin, aber auch nicht unbedingt, 
schlecht. Es ist mal wieder so ein 
undefinierbarer Zustand dazwischen, auf 
der einen Seite bin ich extrem 
gelangweilt, jedoch auf der Anderen 
mache ich mir Gedanken über die 
Aussage, die mir den Abend zuvor 
mitgeteilt wurde. Etwas, was diesen 
Hirnschiss hier mit in’s Rollen gebracht 
hat war die Antifa-Veranstaltung „White 
Noise“ bzw. die darauf folgende « $ 
Diskussion gestern Abend. Wie schon 
zwei Wochen davor, bei einem Film von 
Linken für Linke, handelte es sich darum 
wie wir uns selbst verstehen, wie linke 
Demos nach außen wirken und was man 
besser machen. verändern sollte. Darüber Auf besagter Seite schreibt ein Vogel aus 
zu schreiben ist mir jetzt aber zu müßig, unserem weiteren F aschospektrum als 
außerdem will ich auf was anderes raus. einer der beiden Online-Redakteure. 
Bei der „White Noise“ Diskussion ging es „Angeblich ist der gute Mann geläutert, 
kurzzeitig darum, dass mittlerweile ein „X aber trotzdem diskutiert er auf einer 
Haufen unpolitischer OI!-Nasen mit 797۴ anderen Seite im Internet munter mit 
Faschos saufen. Musik hören und „Spaß“ 0۷ (nationale-anarchie), was mich eben ein 
haben. Dass das nix neues ist weiß auch P N wenig stutzig macht. Bis zur nachsten 
jeder und wenn nicht, dann weiß er es . Pogo Presse wird aber auch das geklärt, 
jetzt und soll sich mal ein bisschen Hf < weil ich keine Halbwahrheiten verbreiten 
2 


illt 


Trotzdem sitzt der Schlag... und zw 

tief. Da machte es auch nix mehr aus, 5% 
dass das guestbook von pogo-anarchie.de , 
von einem Faschoserver ist. Als 
bekennendes und auch die APPD 
verteidigendes Mitglied 151 so was 
ziemlich Scheiße! 

Wenn wir gerade beim Infofluss Sind. will 
ich euch folgendes nicht vorenthalten. 
Skint sind eine irische Sreetpunk-Band. 
die wirklich gute Mucke im Stile der 


Verblüffende 
Ahnliehneit 


frühen 80er macht. Die Combo sind drei A 
Glatzen und ein Punk und ihr Label ist We 
Leprock Records aus Dublin. So weit so j 
gut, alles wunderbar und nix schlimmes 
bei. Nur. Leprock ist der Nachfolger von i 
Walzwerk Rec.. dass einer der beiden 

Wal/ brüder von Boots & Braces machte 

in Irland. Somit wird die Sache schon 
dubios. Beim Reviewteil bespreche ich 

dann ein Fanzine (Bezirk 7) indem ein 
Interview mit dem in Deutschland 
lebendem Walzbruder abgedruckt ist. Aut 3 Nah 
die Frage. Wie er denn zu dem Konzert 
mit Skrewdriver steht. antwortet er, dass N 


es früher ja noch nicht so schlimm a 


gewesen sei. Auf die Frage, ob sie denn 0 = : 


noch mal, von heute aus gesehen, die 
Platte von Tonstörung rausbringen 
würden, meint er nur er würde die 
Gitarren neu abmischen und am Gesang 
noch mal was regeln! Noch Fragen | 
Hauser?” Natürlich bedeutet es nicht 
gleich, dass Skint als Nazis abgestempelt 
werden sollen, doch vielleicht sollte man % 
bedenken, was für ein Terz (zurecht!!) um 
Casualties gemacht wurde we deren £ 


; auch Informationen aus Bekanntenkreisen 
der Amis, dass die auf Epitaph wechseln 
wollen. Jedoch ist das noch nicht 6 
٤ bestätigt, trotzdem lasse ich es hier, mit! 
Absicht, r jk stehen. Pa AL 


So. nachdem ich mal so richtig NN . 
ausgeschweift bin zurück zur Pogo Presse 
und was das mit ihr und mir zu tun hat. 4 
Seit der vorletzten Ausgabe werde ich 


von verschiedenen Leuten gefragt, man 
kann es auch oft „dumm angemacht Ze 
nennen, wieso wir nicht bei der alten # 


Linie der Pogo Presse geblieben sind. : "0 


Ganz einfach!! Weil ich politisch bin und 8 


politisch denke. Wenn ich zurückdenke 


an die zweite oder dritte Ausgabe, in der 


Rüdi in seinem Vorwort meint er müsse 
wohl kaum erwähnen, dass dieses 
Fanzine antirassistisch. antifaschistisch. 


antisexistisch und und und ist. da mag er 
Recht gehabt haben. Doch mittlerweile 
erwarte 1611 mehr als nur die pure 
Unterhaltung, denn die gibt es sowieso 


** 
und das mehr als im Überfluß!! 


Deswegen finde ich, dass es allerhöchste 
Zeit 151 Stellung zu beziehen und mache 
das auch. was ich wiederum in einigen 


anderen Fanzines wahrlich vermisse!! Ist 


das engstirnig? OI! und nur saufen ist für 


mich mit den Jahren zum größten Scheiß 
und nebenher noch langweilig, hirntötend 
und alles mögliche geworden.“ 
3 O.k. angeblich bin ich ein Punk, bloß 
= habe ich den Punk für mich 


weiterentwickelt und definiere ihn neu. 
Die Zeit von „No Future“ 151 schlicht 0 


٢١ | ergreifend vorbei und reicht vielleicht 


x سو‎ . 42 


gerade noch, um romantische 


1 ER 
Geschichten von damals zu erzählen. Die 


Situation hat sich aber keineswegs 
verbessert, ganz im Gegenteil. Bloß eine 
Protestbewegung sein wollen und nichts 
machen bringt einfach nichts, wie man 
sieht. „Die Oben“ nutzten doch die 
Untätigkeit der Jugend hervorragend für © 
sich aus! Hey wacht mal auf! Wollen wir 
wirklich die OI!-Schiene weiterfahren 


und uns unser eigenes. jedes Wochenende $ 


wiederkehrendes Mallorca aufbauen bzw. 


untermauern und verfestigen? Bin ich und 


die anderen Pogopressler engstirnig, 

wenn wir uns von dem monotonen : 
Partygehabe distanzieren? Ich glaube ich 
bin keineswegs engstirnig, ich fühle mich 


bloß mehr das, was viele andere vorgeben q 


zu sein. Auch in Zukunft werde ich meine 


-> 


näxten Schritte versuchen genau 


abzuwägen und zu durchdenken. Auch 
werde ich des öfteren 


| Á knallehackehammerdicht durch die 


Gegend torkeln und manche halten mich 
für nen netten OI!-Hampel (hi Wonni), 
aber ich werde wieder nüchtern. Zwar 
(achtung alt und abgedroschen. aber 
wahr) werde ich keine Patentlösung 


er auflischen und nicht immer wissen was 


Hi 
8 


ich überhaupt will. aber ich werde immer 
genau wissen, was ich nicht will!! Um 
noch mal auf den Punk zu kommen, hat 
sich denn im Verlaufe der Jahre nicht 


einiges für uns geändert? Die Musik, die 


Politik, die Wissenschaften, der Mensch. 
Wer mich jetzt einen PC-Automaten 
nennt kann mich auch ruhig weiterhin 
engstirnig oder sonst was heißen. e 
Überlegt mal warum das Bier so billig ıst 
und schreibt mal wie ihr zu dem Ganzen 
steht. Vielleicht werde ich dann. | 


DER SCHANKRAUM IM HERZEN MANNHEIMS 


Öffnungszeiten: Montag - Sonntag 20:00 Uhr bis mindestens 01:00 Uhr 
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und ich es vor uns erstma von Pascal und 
Frank beim Kickern den Arsch versohlen 
zu lassen. Nachdem die Spickies dann 
fertig war n dauerte es noch ne Ewigkeit 
bis Protestera ihre Anlage und ihren 
Drumcomputer aufgebaut hatten. Aber 
dann. Der Versuch die Ex- Steffi beim 1. 
Stück mit Feuer an die Decke blasen 
abzufackeln mißlang zwar, aber die 
Musik war Inferno genug. Die zwei 


peetators, Dick Spikies und | 
Protestera inne Ex- Steffi 


Bis hierher war der Winter ja net so hart, 
aber ausgerechnet heute musste es ja mit 
Einbruch der Dunkelheit anfangen zu 
schneen, was ein Orgarnisationschaos 
auslöste. Ergebnis war dann eine 
geschrumpft Vergnügungscrew. 
bestehend aus Claudia. Matze. Jo, Lars 
und mir, die sich durch die Schneewand 
mit Sommerreifen und kaputtem M 
Scheibenwischer im Höllentempo von 80 T 
kmh nach KA katapultierte. Na also An- 
| kunft, Aufatmen. Kurzstoßdankgebei. 
me Begrüssung, 2Bieraufwärmtrin-ken und 
es ging schon mit den Spectators los, 
welche meine Skepsis wegen Oi- 
Clockwork- Outfit mit ihrer Musik sofort 
vertrieben. Ne echt die Musik erinnerte 
nicht nur an die Addicts, sondern sie 
vaaren denen wirklich würdig. So 6 
| also von Anfang an der Pogo (welcher 
den ganzen Abend fair blieb) und auch 
die Band hopste kräftig. Als 2te Band 
kamen dann die Dick Spikies, deren | 
Mitglieder sich den ganzen Abend mit 
allen Leuten fotografieren ließen und uns 
Prost auf japanisch (Kampai oder so) 
beibrachten. Streetpunk a la Casualties 
spielten se, aber genauso wie bei den 
|| Casualties fand ich nach 3- 4 Liedern das 
jedes بب له اد‎ so 2 Claudia - 


Sängerinnen rotzten und kotzten sich die 
Seele aus dem Leib, die Gitarren 
= kreischten, der Bass rumpelte und der N 
Computer war bestens programmiert. So 

4 mußte auch ich das Tanzbein schwingen 
und ich fand, das sie live yh وتا‎ 


denk das auch Leuten denen die Platte zu £ 
krustig ist ihren Gefallen an ihnen 
hatten, die Stimmung war jedenfalls # 
bestens. Leider wollten sie in den 
Zugaben nix bekannteres von Operation 
spielen, aber macht ja nix, ich find 
Protestera eh besser. So ging der Abend 
langsam dem Ende zu und wir durften 
uns bei Andrea bzw. Pascal 
einquartieren, Tack sa mycket. 


1 Nachdem Claudia und mir Protestera in 
" | bettelte ich?: pe der Sons rä 
der Ex- Steffi so gut gefielen. bettelie | Einige der Songs waren 


nn t پ‎ en neuen Feminist- EP, welche die Band 
| Pug nach der Rückkehr nach Schweden 


day after an, und so 5 mittwochs ` fertigstellen voll. u. Ok. 


ZRH 


wieder mit Yo, der auch sofort wieder zu rn TEE 


Wurde ersatzlos gestrichen, nach |‏ ھ 
Norden in die Südanlage. Nach der‏ 
Ankunft und der kurzen Ernüchterung‏ 
Î daB 1. kaum Leuts da warn und später $‏ 
auch kaum noch welche kamen und 2.‏ 
daß die Vorband vergeigte zu erscheinen,‏ 
warum auch immer, erkundigten wir uns‏ 
erstma nach der aktuellen Lage um den‏ 
"Fortbestand" der Südanlage. Naja die‏ 
Infos waren net so erfreulich. weil es zu‏ 
diesem Zeitpunkt so aussah als ob es mit‏ 
dem in Aussicht stehenden Haus‏ 
klappen würde. FRETT x‏ 
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Danach führten Bocky une ich noch da 
folgende Interview und das Konzert 
konnte beginnen. Feuerspucken ging in 


1 
f 
} 


dem Minikeller zwar net, aber sonst warn 
Protestera genausogut drauf wie in : 
tr 


‚Publikum n 


haben und man versteht, was in unseren 
Texten steht. Natürlich aber auch, um; 

anarchistische Ideale zu vertreten. Unser. 
anderer Gitarrist zum Beispiel kam erst 
ein bisschen später zur Band. Ihm gaben 
wir dieses Manifest, dass er sich 
entscheiden eni ob e er nun n mitmacht 


PP: Tach auch, habt ihr Zeit ar n; 
Interview? 1 
PRO: Ja kiar wer seid ihr 72757 s 
(Normalerweise ist das ja unsere Aufgabe 
zu fragen, wer die sind. Tja, die scheinen 
genauso n zu sein wie å 
wu?) 5 i ; 
PP: Aber hallo ich 9 و‎ Hubbi das ista 
der Bocky und wer seid ihr? (Ja, hier geht 
es zu wie beim ERDE, Schw disch; 


—— —— 


haben unter anderem auch keine Saua 
a und sehr wenige Plätze, wo wir auftreten. 
PRO: 


(Name einfach vollständig 0 A können. In Göteborg, wo wir herkommen. 
undefinierbar) und Michaela. NS die zweitgrößte Stadt in Schweden, haben 
PP: Aah: du bist das, Hubbi hat r mir von | wir keine Möglichkeit irgendwo 
dir erzählt! va | ` irgendwelche Konzerte zu geben. 


Pf.: Und was war jetzt der Unterschied 
. zwischen den Anarchos und den Punks? 

Pro: Die meisten Punks bei uns sind 
absolut unpolitisch. Sie sind von den 
Normalos nicht gern gesehen nutte von der 
Anarcho-Politleuten auch nicht 3 
unbedingt, somit bekommen sie Druck 
von beiden Seiten. | 
(Bocky schweift in و‎ Br 


PRO: Ja?? (und Tye an zu hin 9 
PP: Moment. Moment er hat mir gesagt, = 
dass du die Lyrics damals für Operation 
geschrieben hast. (Hubbi schreitet ein) 
Stimmt, warum habt ihr euch denn von 
Operation in Protestera umbenannt? 
PRO: Weil wir nicht mehr die gleiche 
Leute sind, das ist eine neue Band. Wir 
haben die alte Band aufgelöst, weil ein 
paar grundlegende Dinge nicht gepass 
haben. Jetzt sind nur noch Marti und ich 
von n Operation ٣ Eo 


PRO: Das hat که‎ zu tun, dass ei 
Haufen Leute sich Anarchisten nennen 
und das ist ein breit gefächerter Begriff. 

Somit haben wir uns hingesetzt und 


PRO: Das ist eine riesige Bewegung bei 
uns und ich glaube, dass das alle Faschos? 
sind. Leider lassen sich auch viele Punks; 
von denen beeinflussen. Also jetzt nicht, 
von dem Nazikram, sondern von der 


= nicht und die Ede * werden das einsehen 
und es wird sich was ändern. Es ist eine 
Frage der Zeit. Es liegt an Leuten wie uns 
andere von unserer Sache zu wer. 


1 Schw eden zu Anarchie? E TEER 
PRO: Im Gegensatz zu D-Land ET اا ټت‎ 
Î bei uns auch viele, die nicht hauptsächlich & 
aus der Punkszene kommen. Blöd ist, | 

dass viele tunis nix mit . e zu tun 

haben. “Er” ei EEE 7 A: 
PP: Und sonst? * N 
PRO: Es ist saugut TEE zu sein nuii zu 
sehen. dass es noch solche Häuser, wie 
hier in Giessen gibt und Leute, die sich ۰ 
engagieren und in die Sache FYE 
hineinsteigern! Hubby & Bocky 


usik. iT muss aber e einen n groben i 
Unterschied zwischen Death- und E 
Blackmetal machen. Es gibt auch einen, 
haufen guter Deathmetalbands mit 
politischen Texten zum Beispiel 
Entombed. Doch hauptsächlich sind das 
8 Bands aus Norwegen zum nei : 


T T 
A N ۸5. 
* 
$ 5 


d jPP: Habi Ian . — Probleme : 
4 mit Nazis? E. E a N E Ar 


: Í PRO: Geht so, es sind zwar nicht so 
viele, aber dafür sind sie militanter. Die 
haben beispielsweise ZW ei — 8 
الات للا‎ 
' (allgemeines Gelächter) © kai RES 
د‎ PP: Wie schätzt ihr denn die Lage ein? 
wie denkt ihr wird es in Zukunft mit der‘ 
Szene oder den Linken weitergehen, g 
wenn man . an Seattle er Lens 
denk? TTD : 
t PRO: وسن‎ m ist ehe im 1 Eidefiekt] \ 
funktioniert das mit dem Kapitalismus eh 
. 5 nicht und die Leute werden das einsehen | 


RESISTANCE IS A TRPE THAT WILL GROW TALLER ` 


THE MORE SUNLIGHT AND NOURISENENT TT GETS 
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Die Mode ist schon eine seltsame Frucht des 
Kapitalismus. Wenn man sich dieses 
Phänomen mal genauer anschaut, kann ich nur 
sagen: Was sind wir doch für glückliche 
Menschen, daß wir von dem ganzen 
Scheißdreck so weit weg leben!!! Das mit der 
Mode ist ja alles gar nicht so einfach für 
irgendwelche 08-15 Leute. Diese armen 
Wesen gehen jeden Tag malochen, haben 
kaum Zeit und Interessen außerhalb von 
Konsum. Und nach so einem absoluten 
Streßarbeitstag bekommen die armen Würste 
doch eingetrichtert, daß sie bei einem 
ausgiebigen Shoppingbummel abschalten 
können und sich auf eine Art für die gebrachte 
Leistung belohnen können. Aber wenn man 
sich mal diese Angebote anschaut, wird gleich 
klar, daß es in den Läden überall nur absolute 
Scheiße gibt. Scheißdreck in den 
Schaufenstern, wo immer man hinblickt. Und 


diese naiven Wesen glauben doch tatsächlich, 


daß das was es beim H&M oder wie auch 
immer diese x-beliebigen Konsumtempel 

auch heißen mögen, chic ist und daß mensch 
das unbedingt haben muß! l 


| Unglaublich, bei dem Müll der dort angeboten 
wird. Schön, daß ich mir seit über 10 Jahren 
über solche Krampfklamotten keine Gedanken 
machen muß. Deshalb hab ich auch im 
Gegensatz zu irgendwelchen 
Durchschnittsweibern so viel Zeit für mich, 
kann für Zines schreiben, Nighter und Konzis 
veranstalten und was weiß ich nicht alles 
unternehmen! Das ist einfach eine 
Umverteilung von Zeit: die Zeit die andere 
Weiber oder Männlein in Läden oder bei 
Douglas und vorm Spiegel verbringen, wird 
realistisch gesehen sinnvoll genutzt! 


ntlich kann sich jeder 
ß ich nicht 
Denn die 
haffungsmaßnahmen 
ilen ja weg. Wir 


Eige , 
oder was wel 
beschweren. 

Klamottenbesc 
Normalbürger fa 


lästigen 
der 


ee 


په وچ ڪڪ 


QUEEN MUM! 


Jahre hinweg die selben 
brauchen sie lediglich ab 


1 
\ 
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Punk, Skinhead W 
über Zeitmangel 


können über 


hing 


T-Shirts tragen, 
und an mal zu 
waschen. Wenn wir dann doch mal was neues 
brauchen, ist es nebenbei auf einem netten 
Konzi am Merchandise für ein paar Kröten 


erstanden. Wenn ich da mal Vergleiche mit 


و پک ووک حلص 
> مو تسا za‏ 
„ 

55 ar پد‎ 


„Normalen“ anstelle, ist das schon ein 
maximaler Zeitgewinn. Mir fallen da immer 
ganz Spontan meine Arbeitskolleginnen ein. 
Die armen Weiber sind förmlich genötigt 
monatlich mindestens 300 Mark in die Läden 
zu bringen und zwar egal für was, Hauptsache 
es ıst gerade trendy. Da werden T-Shirts 
gekauft in superassozialen Farben, die in nem 
halben Jahr keine Sau mehr sehen kann. 
Außerdem sind die Klamotten von vorne rein 
SOWIESO nur für eine Saison konzipiert, womit 
ich meine, daß die Qualität unter aller Kanone 
ist. Von wegen 5 mal gewaschen, dann 
kommt’s in die Mülltonne. Dann muß 
natürlich gleich das nächste her, in noch viel 
scheußlicheren Farben mit passender 
Handtasche! So bleibt selbstverständlich der 
Kapitalismus erhalten, was eh niemanden 
stört. Denn die betreffenden Personen 


Bunt. afa 
$t 1. * pe 
„, 7 % 
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merken’s ja nicht mal, denn sie haben ja das | und wenn üße M. 
4 Gefühl, „sich was gutes zu tun“ oder sich wie | paar ar 1 N und mir ein | 
gesagt, für ihre getane Arbeit zu belohnen. | ihr!“ War 8 ne os Eu lieb zu 
a Fakt ist, daß eigentlich gar nicht so viel Märker und ein bißchen P fen für 350 z 
gearbeitet werden müßte, wenn die auch die Totsünde de Lü opularität sei ihm 
ArbeiterInnen nicht jeden Scheißdreck, der in T ie ESS = | 2 vergeben! 
den Ladenzeilen angeboten wird, begehren 2 
würden! Ich weiß nicht mal, ob meine 
Kollegen überhaupt etwas vermissen. 
Materielle Befriedigung betäubt ja auch , 
sozusagen Opium für’s Volk. Und nebenbei 
die absolute Rückverdummung! Wenn ich da 
an die Klamotten für diesen Sommer denke, 
kann ich mir ein breites Grinzen nicht 
verkneifen. Von wegen enge T-Shirts mit 
Frontprint „Still the wild punk“, „Glam Punk“ |} 
oder roter Stern oder was weiß ich. Naja, 
zumindest sind die Zeiten vorbei, wo jede 
Nase Fred Perry getragen hat. Ich fragte mich 
unlängst, wer sich denn solche Babeshirts mit! 
„Punkrocker at the heart“ oder ähnlichen 
Aufdrucken für 40 Mark zulegt. Mittlerweile 
weiß ich’s : meine Arbeitskolleginnen und ihre 
Artgenossinnen. Ganz klar: das ist in, da wird 
nicht nachgedacht- einfach nur gekauft und in 
bunten Tüten nach Hause geschleppt. Maximal 
bis August angezogen, dann kommt die } 
nächste Mode. Ist auch klar, daß über mich auf : 
د‎ der Arbeit abgelästert wird, wenn ich ein 98 
Defiance T-Shirt trage, auf dem „absolut 
Punkrock- City of Portland“ steht, denn das ist د‎ p 
ja schwarz und nicht Bonbonfarben. So muß f Jule und mein وا ا‎ a 
das dann auch sein, SO macht das Spaß. 9 l ۸17-7 ۸٨ 
er. ا‎ a [Atkleiderspendecontainer in Iffezhei ۳ 
Die ganze Kacke erinnert mich an meine alte A beschafften uns die an b 4 
Freundin Jule aus Baden. 1992 schworen wir į Omakleidchen, die ich je gesehen hatte. 
uns bei einem Dosenbierempfang einen Eid, 2 7 war hellgrün mit gelben und orangen 
der besagte, daß wir beide uns als Queen Mum 8 aus 100% Polyester! Aufgrund meines 
verkleiden würden. Und zwar dann, wenn es ; ierbauches, den ich damals vor mir herschob, , 
ÊÊ çoweit kommen würde, daß die Bravo Girl den Maria ich das exquisite Kleidungsstück am ars 
punkrock öffentlich propagieren würde. Ein TANA nicht zu, was uns aber von unserem | 
knappes Jahr später sahen wir dann Vorhaben nicht abhalten konnte. Jules Kleid 


. Pr 1 8 >, 
« 


Wee, 


a diesen Eid 
wir in den! 


v En 


ichwörtlich ziemlich alt aus! Was für a r Spee 
ed die Bravo forderte junge Gören auf, | po ۷٧ — i د‎ PAER 
sich aus Netzstrumpfhosen Oberteile zu | praller!) us il 
basteln, sich Anarchy auf die J acke zu pinseln aß 1 4 mı war Perückenträgerin, so 
und Strähnchen mit Wimperntusche zu färben. bribe 96 Haarpracht schnell!“ 
Punk für arme, aber sie verkauften es als Punk. y ar. Auch ihr Schmuckkästchen = 


gab einiges an Queen M 
Und unser oller Kumpel Charles aus Sturgett J genen ا‎ um- Assecoirs her, mit 


verkaufte sich auch für ein Exklusivintie in der ehängten. Fertig üppig und übertrieben 1 È | 


2 


an der Büste, da sie etwas 
war als ich (ja, noch 


“ 


. i نا‎ waren zwo fi 
| Bravo: „Ein Straßenpunker zum Verlieben en MM ast perfekte 
von wegen „ich schlafe in U-Bahnschächten a Double F ast — — daher, weil 
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F Wir kein passendes Schuhwerk fanden und 1 O E 
` ı2 „| unsere Stiefel tragen mußten, die wir aber im bi Eine absolut ٢7 
Laufe des Tages gegen Espandrilles vom g einfach klar geile Aktion, 


UHR 


„| Pakistanistand auf der Messe eintauschten. Der Lebenslust! 7 ist: gedi 
Oo Schwur war fast erfüllt, es fehlte noch die Freundschaft 8 für Kreativität! 3 
a eigentliche Aufgabe! Die bestand daraus, in Smasht nicht paß und Gegenkultur! e 
diesem Aufzug einen ganzen Tag mit dem Bus Konsumtempel! die Discos, smasht die 
: ie | 


Smasht 

alles! S 

Mum!!! Smasht jeden N 
Te außer Queen 


io durch die Kurstadt Baden Baden zu 
< kutschieren und permanent zu grüßen. Eben 
wie Queen Mum zu grüßen: mit der Hand und 
angewinkelten Ellenbogen, auf vornehme Art 
zu wackeln. Das war ein Spaß, die absolute 
Verarsche. Nachmittags bekam unser Hofstaat 
unterstützung durch einen elsässer 
Punkrocker, der nach Schnaps stank wie die 
Sau und uns seine Aufwartung in Form von 
‚wo Flaschen Apfelkorn und Capri- Eis 


machte. 


— : 
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Revolutionsbedarf 
und Buttons, 
Bücher, 

Platten, CDs, 
Reader, 

Fanzines & mehr / 
Infoladen 
Mannheim 
im JUZ in 


For a worthwhile education 


learn the 3 'R's: Selbstverwaltung 
E 
Resist ý Rebel geöffnet bei fast allen ver- 
anstaltungen und b 


i 
١ 
i 


Donnerstags ab 20 Uhr 
| 


8 کي S N f ee‏ شو 
٩ 2 Er; K :‏ * 


Revolt * 


(die Tage hatte die Kuh gemacht um 
später mal Dinge wie Kalender oder die 


Feiertag und ruhte sich aus. Nach einem 


JAAA AATE IN AREN 
,, Be SSN 


258 22 
Hatte Gott ein Euter? 2 
$ 12 Re Die Kuh sah sich um 
ER war T SOweil ganz zufrieden. nur diese 
Sa 85 unifarben störte sie alles so Grau und 


Am Anfang war die Kuh: und die Kuh 
schwebte durch einen unendlichen Raum 
aus Leere und Langweilte sich. Eigentlich | 3 

gab es Dinge wie Langeweile, unendliche E 9 pa P 1 un war ۳ 
Leere oder gar schweben noch gar nicht. en 0 : . — 
es gab nur die Kuh und sonst nix Doch ٠ farbenprächtige Dinge wie Regenbögen, * 
die Geschichte von der Entstehung und Papageie. Ollachen auf Wasser. In 
Vergehung des Lebens wäre schon hier einem Anfall Hanfbedingter Albernheit 
beendet wenn die Kuh nicht angefangen erschuf sie seltsame Wesen wie z.B. 
hätte zu denken. Also stellte sie sich vor Seepferdchen die kein Heu mögen oder 
sie würde durch einen unendlichen Raum die Seekuh die keine Milch gibt, über die 
aus Leere schweben und sich Langueilen Sie heute noch schmunzeln muss. 
was sie wie wir ja nun wissen daraufhin | 
auch tat. Irgendwann bekam die Kuh کي‎ 
Hunger, also stellte sie sich eine saftige fee: 
Wiese vor, die daraufhin mit einem kaum 
hörbarem „Plop“ aus dem nichts entstand. 
Prima dachte die Kuh und nach einem 
ausgiebigem Mahl erschuf sie noch 
schnell die Meere, Kontinente, Bäume, 
lustige kleine Tiere die ständig um sie | 
rumschwirrten und die die Kuh mit ihrem ; 
Schweif erlegen konnte. Am siebten Tag 


48 Stunden Woche zu Erfinden) am ۰ 
siebten Tag also war die Kuh zu müde um 
etwas zu erschaffen, also erfand sie den 


erholsamen Wochenende widmete sie 
sich wieder ihrer Arbeit, sie erschuf Tiere 
سل‎ um die Meere zu füllen, Tiere viel und ihr gingen langsam u 
mit Flügeln um den Himmel zu füllen, E Ideen aus. Also schuf sie we) 


daran j und beschloss den neuen Hilfsgöttern die 
1 د‎ 40 re Herrschaft über die Erde zu lassen. Die 


Kuh zog sich zurück und ließ sich von 


gende ann . der Kuh die TE zu | s 


anfänglichem Murren fügten 5 auch 5 d huldigen. نتا‎ 

: nun an nur noch anbeten und huldig چ‎ 

ie allerdings V. y. 7 7 ' während ihr Volk allerhand Zeux eng: 7‏ با پور 
x.‏ ا es U „ nur durch die Kraft ihrer‏ .2 1 : 
sicherheitshalber 8 v. Liter entfernte 5 . : ۰ 22385‏ 
Kontinente setzte |} E; r $ 44‏ 
un) | Eo : È Al Ea:‏ 


Luzi stand plötzlich in einer nach 
Schwefel stinkenden Welt, in der alles 
schwarz und grau war, abgesehen von den 
Höllenfeuern die überall brannten. Luzi 
nannte den Ort nach kurzem Überlegen 
einfach „die Hölle“, weil es eben überall 
höllisch heiß war. Höllisch heiß, war ein 
Begriff, den sie schon früher „kreiert“ 
(eher spontan herausgeschrieen) hatte, als 
irgendwie bei der Erfindung der Wüste 

| hineingeraten war und sich plötzlich 
mitten in der Sahara befand. 


war ein ganz passables Universum 
geschaffen, indem alle zufrieden und 
١ glücklich lebten. Bis, ja bis zu dem Tag, 
als eine der Hilfskühe (die hauptsächlich 
4 Bezeichnungen und Namen erfand und 
sich selbst Luzi nannte) sich überlegte in 
| Ruhestand zu gehen und sich auch 
| verehren zu lassen, so wie die „große 
Kuh“. Gedacht passiert. Es machte plopp 
und Luzi saß neben der „großen Kuh“ auf 
deren Thron. Sie blickte sich erstaunt um: 
„Nicht schlecht wie die „große Kuh“ so 
wohnt“. Dachte Luzi. Alles war aus Gold 
und ein helles warmes Licht schien von 
Allem auszugehen. Vom Thron aus 
konnte man die ganze Erde überblicken, 
es war überwältigend. Ein donnerndes 
Muhhhhhhh ließ Luzi zusammenzucken 
wie einen sabbernden Elektriker, beim 
Versuch einen Starkstromtrafo zu _ 
reparieren. Sie drehte ruckartig ihren 
Kopf und blickte in die wütend funkelten 
Augen der „großen Kuh“. „Muh 
. uh...muhmuh“ schrie die „große Kuh“, 
was soviel hieß wie: Du blödes 
Rindvieh , ich gab euch alles, ihr hattet 
alle Freiheiten die ihr euch nur denken 
konntet und du willst mich stürzen? Doch 
mit Grimm werde ich dich straften. Du 
sollst zur Erde zurückkehren und jeder 
soll dich meiden! 


e qewe sich schnell etwas Wasser z.B. 
den Bodensee, den sie schon lange vor 
hatte zu erschaffen, doch nicht's RE 
passierte. Da fielen ihr plötzlich wieder 

die Worte der „großen Kuh“ ein, von وت"‎ 
wegen Schluss mit lustig Rumkreieren 
und Designen . “Bullshitt „ dachte Luzi, 
die dumme Kuh hat's ernst gemeint. Luzi 
5 zermarterte sich das Hirn und suchte nach 
Lücken in dem recht einseitigen Vertrag. 
Plötzlich fiel es ihr wie schuppen von den 
Fischen. Die „große Kuh“ sagte Schluss 
mit schönen Sachen erfinden, erfind ic 
doch grad irgendwelche Gemeinheiten 
und Bösartigkeiten und ganz hässli 
Dinger, is eh viel anspruchsvoller. 
.. Anfang fiel ihr noch etwas schwer, 


Dinge wie Moskitos oder Zecken waren 
ja nun wirklich noch nicht das ultimative 
Böse. Doch langsam kam sie in Übung 
und von Fußpilz über Faschismus zu 
kreisrundem Harrausfall zur Atombombe 
war s nur ein kleiner Schritt zu BSE, die 
Königin aller Gemeinheiten. 


Ach und eh ich's vergess du sollst nie 
mehr so schöne Sachen erschaffen 
können wie bisher, so basta! Und nun 
Luzi fer ... ver (sie kam in's Stottern) 
verpiss dich!“ Diesmal machte es nicht 
nur harmlos blopp. sondern es donnerte 
als wäre der Mond auf die Erde gefallen 


(was am Anfang der Schöpfung häufiger Y 


passierte bis jemand Schwerkraft , 
Gravitation, 1۸٧ hy sik, 


Mit BSE war ihr ein kleines Meisterwerk pusal 8 5 
gelungen. sprich die totale Vernichtung Mi . N Das Leben packte 

der Menschheit in kleinen tödlichen seine Koffer und löste sein Rückflugticket 
Portionen. Der erste Schritt war ihre ein. Es wurde still auf der Erde. Ein paar r 


Konkurrenz quasi alle anderen Kühe Jahrhunderte tat sich nichts. bis der erste 


auszuschalten, um zu verhindern, das Kontinent den Sinn seiner Existenz 
diese mit ihren Hippie Ideen in Luzis suchte. nicht fand . und daraufhin mit 
ي‎ apokalyptisches Machwerk pfuschten. einem metaphorischen Schulterzucken 
Also erfand sie so lustige Sachen wie verschwand. Mit einem LEN 
Rindswurstsalat, Kalbsleberwurst, entschuldigendem ..plopp" ۳ L 


Stierkampf und als Highlight MC verabschiedeten sich nun nach und nach 


Donalds. Doch der Genozid ging nur auch die restlichen Kontinente. Die Erde. 
langsam voran und außerdem stank ihr die nun nur noch ein großer blauer 


die Tatsache das sich die Menschheit über £ Wasserball war, fand die Idee so 
Luzis gebratene in Scheiben 
geschnittenen und zu Würstchen ® 


* 8 unbewohnt im Universum herum zu 
" schwirren ziemlich albern und zog sich 


verarbeitete Brüder und Schwestern kommentarlos in die Analen der 
freute. Wie es freuet sich jemand über =” Geschichte zurück. Nach und nach 
mein Werk? No Way!“ Dachte Luzi und folgten ihr Jupiter. Mars die Sonne und . 
bescherte der Menschheit Creuzfeld W planeten mitunaussprechlichen Namen 


Jakob und die Vermutung es käme von wie z.B. y.2x-% der gleich neben | 
den Kühen. §s§“ö?p3 seine Bahnen zog. Nach etwa 


5 : تر‎ gerade mal 2,4 Giga Trillionen Jahren 
| | | ‚eg, es gab nur noch 
Also machte sich die Menschheit ans dan که‎ Universum weg, es gab n 


M Und durch 
Werk und Rottete innerhalb von 2 Jahren pic n OR بو‎ ۳ 


e dieses nichts schwebten zwei Kühe die 
und 9 Monaten alle Kühe aus. (Außer die a sich jedes Mal wenn sie nah genug 


Milka Kuh, die stand mittlerweile auf der beieinander waren aufs übelste 
gleichen Stufe wie der Papst und hatte die beschimpften und sich voll auf die Fresse 


gleichen Rechte und 1 
Entscheidungsfreiheiten wie unser 
Bundeskanzler. Sie starb leider im Alter 
von 5 Jahren an einer seltsamen 


F سي‎ w u 


Von nun an ging alles 
Schlag auf Schlag. Die Menschen starben 
alle an CJK (bis auf eine verschwindend 
geringe Menge die nur an den Folgen 
starben wie z.B. bei diversen HL 
Flugzeugabstürzen bei denen der Pilot- - 
während des Fluges schlagartig das ., 
Zeitliche segnete oder den Menschen. 
denen die Flugzeuge wie reife Birnen auf 
die selbige flogen)Hastig ausgelöste 
Atomkriege. zum teil aus Egoismus zum 
teil aus purer Neugierde ausgelöst 
besorgten den Rest. 


: Erstmal vorweg: Schön daß es Brink en = | | 
gibt, egal ob 7 ( Ska-, Anarcho-, Oi!-, RR TER Mir kommt das 
Street-, Kaffee, Dosen, HC-, Noise-, langsam vor wie ein n Retro-Mikrokostnos 
Jodel-, Polka- oder Jesus-Punk. Schön daß bevölkert von sich mißverstanden fühlenden 
diese unsere“ Szene sowas wie eine x Party—Hengsten und Hobby-Alkis, die ım 
"eigene" Untergrund“ — Kultur“ hat. 4 Endeffekt genauso gut im Musikantenstadl 


Subd HE [ANDREAS TÜRCK Å ‚aufgehoben wären, wenn nur die Haarfrisur‏ و 
Te we en stimmen würde.‏ 


DEE Mn ا‎ 


Dann Hattirfich abkotzen über die 
konservativen Spießer, obwohl in der 
eigenen Szene schon seit 15 Jahren NICHTS 
mehr passiert ist. Im Bezug auf Musik wird 
das Ganze dann mehr als deutlich: 77 — 
Punk - wenn ich das schon höre ... 


Das "Toliste” daran ist die Kompatibi 
anderen "Gruppierungen" wie z.B. 
Studenten, Hippies, PClern, Skins, 
Arbeitslosem Gesindel (z.B. Icke) etc. = 
_ undsoweiterundsofort... Die tollste Une 
. Trottelshow ist sicherlich der lokale Sa- 
Es wird nur noch reproduziert was schon vor 


Nighter im JUZ. Ned falsch verstehen: Ska- ۸" 7 0 : 
Nighter ist TOLL (Jodel, Tassen hoch), aber ‚zehn Jahren langweilig war und meis u 
interessiert die Leute auch nix anderes 


een ee 11 - aas B {Meinem Verständnis nach geht es doch auch 
Freizeitvergnügen für die ganze Familie“. un Pe e 
' "Ja, also ich arbeite beim Hertie an der . 
: Ausgabe von Rockmusik zu rezitieren. $ 


Kasse, aber am Wochenende mit : ee Eo: 
: į Bunthaarigen feiern und tanzen ist s000. Wahrscheinlich gibt es eine Angst davor, die ; 


den tollsten Iro' Competition an der Uni | 
| mit freiem Eintritt für alle BWLer. i 


Ich hätte 
— da eine 


ziemlich 
verrückte 


Im Nachhinein muß ich sagen, daß der 
California-Punk-Sellout vor ein paar Jahren® 
für mich mit Abstand das Spannendste war, | 
was seit langem passiert ist. 


. HEA Das machen ker Andere 8 47 ; 
Womit wir beim nächsten Feindbild wären: 
Wenn ich wissen will, wer und was Punk ist, % 
dann schau ich mir solche 07611601201 
an, stell mir das Gegenteil vor und bin ! 
bedient. Ey, behaltet Punk doch einfach, mir 
wird langsam klar, daß ich immer weniger 
damit anfangen kann bzw. für mich bisher, l 
=! komplett andere Vorstellungen galten und . و‎ 


leider von der "Realität" eingeholt wurden. 
i سلا‎ EE E للم‎ „ 


Bisher habe ich immer Leute verurteilt, für, 
die das Ganze "nur eine Phase” war, die ihre 


Innovatives passiert, zu Ae e en — 
eigenartig allerdings, daß die meisten“ 
1 Punkkonzis für Außenstehende wie ein 
pri Freakshow wirken und dadurch j 


€ 


inder سا‎ Interesse für Innovation (v.a 
in musikalischer Hinsicht, weil das nunmal; 


mein Ding ist) fehlt, nach außen hi chon ۱ 
D (888 OE a EEE 7 = 
lange Niemenden mehr schockiert oder gar 8 


zum Nachdenken bringt und es im Endeffekt! a 7 
auch nur um Konsum und nicht um Inhalte | 1 
5 د‎ : IIE ! 


Kemmer. 
* 


als von dir 
etwas anzu- 
nehmen 


Br immer mehr das Gefühl kriege, daß echte“ 1 
= 4 J Selbstverwirklichung bzw. bestimmung ia) l 


2 FE 88 A > l ä Je- 
eg Und er vor lem im Hinblick darauf, En 4 Essen Zur gleichen Zeit. ې سن‎ 
dab sich "Punk" heutzutage anscheinend nur 3 q Aid 1 am 5 1 8 TS 


noch durch Musik und Haarfrisuren (!!!) W 
definiert. D.I.Y. ist auch schon richtig HIP 
geworden und verliert nach und nach an 
Bedeutung. (Zu sehen z.B. daran, daß in. 


ماگ 3 li‏ 14 ات 


| P. S.: re hab ich ST ned, ee : 
verschiedenen Fanzines gebrannte CDs und |x auch keine, aber bei genauerem Betrachten as 
Tapes extra besprochen werden...) Noch. ist der für mich wahrnehmbare Unterschied}! 
toller: Save the Vinyl - Hahaha !!! In Zeiten f zwischen der Love-Parade und so manchem 
‚der CD-Brenner noch SEHR aktuell. i Punk -Konzi/ mancher Punk-Disco 


| er D ې‎ : 
Denkt Teni nicht, daß ich der Typ bin der! MD genaer, Pillen statt Bier, Techno statt 


sich vor Euch stellt, den Zeigefinger hebt Nr د‎ een n. ers 


$ s Ae e . und auf den Einwurf "Ja 
und Euch d p 
ann erzählt N st und was =: aber. fällt mir nur ein "Dort | g 


P wahrscheinlich auch.“ ein. @ 
er 


FRONT 
Ile 


ystem mit Frontkick in Freiburg 
espielt, aber scheinbar mehr schlecht als 
echt. „Eindeutiger Gewinner am abend. 
waren Frontkick ließ ich mir von M. 
Seifert (Punk-Rock-Fanzine) berichten, 
außerdem wäre der neue Sänger auf der] 
Bühne rumgehopst wie ein schlechter 
Hardcore - jünger. Marti, der Frontkick- 
Gittarist, sagte mir dann Donnerstags am 
rwähnten 22., dass, nachdem sie extra- 
us Berlin für nur den einen Auftritt 
kamen, wie das Schicksal seinen Lauf 
enommen hatte. Sonntags nach dem 
Konzert in Freiburg hatten die Jungs vo 
OWS offensichtlich mehr als nur eine 
Meinungsverschiedenheit (das oben 
genannte PRF wollte auch ein Interview. 
machen und haben es wegen Band 
interner Probleme nicht machen können! 
Soll heißen, der neue Sänger hatte 
angeblich keinen Bock mehr gehabt _ 
(könnte ich sogar verstehen, da sie ein 
paar Tage vorher in Holland angeblich 
vor nur 15 aufgetreten sind, weil E 


zu fragen. Da sie sowieso kommen 
vollten. mussten sie nur ihre Instrumente 


elbst war 


nur noch die Frage, wie kommt Scheiße 
aufs Dach (Ritter der Kokosnuss) bzw. ob 


gm niemand Interesse an dem Konzert an 
ich hatte, oder ob die Mundpropaganda 


# wirklich so gut funktioniert. Egal. 


Pestpocken ballerten einem ihr Programm 
' (weibl./männl. wechselnder Gesang) wie A 
immer heftigst um die Ohren. Doch f 

irgendwie schien das Fußvolk sehr =, 


enttäuscht und schwer zu begeistern und 

regte nicht mal nen Fuß zum mitwippen. 

Bei Frontkick war das Publikum aber wie 
ausgewechselt und es wurde doch noch = 


eine richtig heiße Punk-Party mit allen 


Raffinessen. Marti und Victor hatten mir, 
aber auch schon vor dem Auftritt 
versprochen die Meute zum Toben zu 
ringen. Das sie das machen hätte ich 


ihnen auch sagen können, denn wer die 4 


Berliner nicht nur von ihrer 7° kennt 


ni Berlin ee, 


RON 1 65 


rlin behagte mi 
Erst wollte ich er 


PP: Ja und wieso habt ihr euch aufgelöst 
Gab es dafür driftige Gründe, denn 9 ۰ 
wurdet ja gerade erst richtig bekannt ۸ 
Gibt es denn noch die Punkkneipe „Cru 
Sven hat nämlich gestern bei unserer IBF ٧۷ 
Radioshow kräftig Werbung da نا لالا‎ 
gemacht!: ې‎ 


M: Das „Crui“ gibt es nicht mehr. da ist 
jetzt ne Tapasbar (eine Art Bistro) drin. f d 
weil der Besitzer so mehr Kohle macht / 
Das Problem war, dass wir erst bekann 
wurden, als wir schon aufgelöst و‎ 
TEE | ar! AIR 


“ar 


M: Es 151 auch einfacher für uns jemand 
zu haben, der direkt neben uns wohnt und 
N das für uns macht (also ich hab' das so 
verstanden, dass es von der Sprache her 
um einiges einfacher ist!? Bocky). An 
Marc (MAD) kamen wir über Core-Tex 
(Musikshop in B.), die gaben Marc ein 
Demo von uns und so ist es passiert. Zur 
Zeit läuft es auch gut und wir haben 
£. keinen Grund uns zu beschweren. Für die 
Aktion von One Way System kann er ja 
nichts. i 
PP: A Propos, was war denn das für ein 
Scheiß? 
M: Das weiß keiner so genau. Sie waren 
auch anfangs ganz nett, die haben uns mal 
an der Tanke den Sprit und die ganze 
Verpflegung gekauft. Nur in Osnabrück 
ind sie nicht mehr aufgetaucht!? 


atten, wofür es keine richtigen Gründe 
gab. Jetzt sprechen mich oft Leute darauf 
an, aber es ist eben vorbei! 

V: So wie es aussieht werden wir bald 
doch noch ein Lied als 01! The 6 
aufnehmen. Das ist für einen Tribute- 

Sampler für einen guten Freund, der bei 
einem Autounfall gestorben ist. 


1 
len „einladen“ ach Kreuzber 8 zum 


PP: Wenn wir gra je in Kreuzberg sind, u 
erzählt mir doch mal, was ihr so treibt. .- 
Seid ihr schon mal in der Köpi (brauch 


PP: Als ihr dann in Berlin euch so 411 ären!? 
halbwegs eingelebt habt, wie ging es dann ich wohl nicht wirklich zu erklären! Mher 
weiter? Woher kennt ihr Veit (Drums) N aufgetreten? | 

und Rassel (Bass)? به‎ V: Ja, schon u 

M: Als wir uns durchgerungen hatten ? N: eisen . 10 A 
wieder eine Band zu gründen schauten V: Dreimal dun dis jetzt gekläft i 8 

wir uns so ein bisschen um, aber hatten MF: Schön, dass = Wir besuchen oft 
niemand gefunden. Deswegen haben wir j M: Wie das eben ie über Bad Taste 
dann in der Zitty (Lokalzeitschrift in | die Leute, die 15 ben Machen dies 
Berlin) inseriert und so kamen wir zu | kennen gelernt haben. | 7 
Rassel. Der wiederum brachte dann noch machen او‎ 1 ib hA s hier 3 
Veit mit, der ein guter Freund von ıhm HE INF 28 > . Das sagt jeder, 


ist. a LE it denen 
PP: Mal was ganz anderes. Wieso macht uasi nix e »هسورپ‎ 
ihr denn eure Konzerte über MAD (neben ې‎ 5 nuss ich kurz überlegen... Stan] 


Destiny der größte Tourbooker für Punk- 

Bands in Deutschland, wenn nicht sogar 

Europa!) nS 
v: Wir sind Nachbarn und haben guten 
Kontakt zueinander. 


r sehr. 


u District, die mögen wi 


iv: Muss ja nicht unbec ing 
sein; Agnostic Front. 4 


PP: Eeecht? (wie der letzten PP leicht zu 
A entnehmen ist, habe ich keine so positive 
Meinung von denen) N 
V: In Barcelona hab ich den Sänger 
kennen gelernt und seitdem kommen w 
gut miteinander aus, er ist aus Kuba und 
deswegen verstehen wir uns auch so gut. 
vielleicht klappt es sogar schon im 
Winter. — 
Pp: Kennt ihr eigentlich Don Ciku 
Spanische Band mit der wir im +i f} 
November ein Konzert gemacht haben)’; 
V: Nein. Äh, sind die aus Valencia? Ich 
hab’ gesehen, dass die was ıns Klo 
0 geschrieben haben. Di 
Pp: Kann sein, die waren sehr witzig\ / 
hätte ja sein können, dass ihr die kennt. & 
ie hatten sich, nachdem ihre Heizun im 


his Fazit ist zu sagen, dass im - 
xtrem nette Jungs sind und ich ن‎ N 
freue sie bald wieder in unserer egen : 
zu sehen. Wann das sein wird verrate 1C 
an dieser Stelle nicht, da wie immer noci 


nix 100% feststeh 


| i 7 E Es Ny 
7 مد‎ ; & ae 
e ER د‎ SA 
* 
ج‎ 


N) 
das Geschehen. Mir ıst das alles zu 
isozialistisch, auf dem besten Weg zu 
kommunistisch. Trotzdem werden die 
Sem RL با‎ Gewerkschaften angegangen und andere 
z MISSING IN ACTION - Sampler LP * vollen /sollen gebildet werden. Ganz 

interessant zu lesen, da dieses Zine von guten 
Skins gemacht wird und es tatsachlich noch 
Gesäuge aus dieser Ecke gibt, die mehr 
Hubraum wie Spoiler haben! Bestellts halt mal 


iss mal was anderes, gratis gibt es sogar noch — 
1 kleinen eigenen Mailorder. Bocky ; 0 


= PUNKROCK GUIDE #4 | von dem Trank gibst‘ 


etc. Im Beiheft gibt es dann zu east سو‎ + 1 H ian Meissner, Kleinfeldstr. 50: 68161 N ich 
— ıt jeden 
Her 


Wettkampf!‏ #۸ 105 و 
ist dieses Teil a aus Mannheim; -‏ ا Kontaktadresse. Das Cover wird geschmückten Bar‏ 


von einigen Vermummten und zwei Punks. ch spüre e jedoch würde ich es nicht als das 
h 
Wer sich dann fragt, was das ganze auf sich Krant . Fanzine sehen. Richard, der N nen 
١ hat, sollte das Cover aufklappen! Hier wird der PP ausgeschieden ist, macht hier mit 
f erklärt, dass es sich um Mexikaner handelt, die Kumpeln seiner Altersklasse ein gutes 
gegen die ausbeuterischen Großgrundbesitzer Infoblatt. Wie der Titel schon verrät, ist es ein 
| vorgehen und was das mit uns zu tun hat. ۹ „Führer“ durch den Punk. Infos sind über: ı 0 
وز خو بک‎ Dead Boys, Fruit Eating Bears, لیس‎ 

The Gun Club, Trio, The English Beat, V 
Steakknife... Außerdem gibt's ein NS 
mit dem Macher vom Twisted Chords Label, 


fangt 
auf, Jungs! 


D 7 ; 
Eine een von Twisted Chords „ \ 
Terror Chords ist dieser Sampler mit -W 
ausschließlich unveröffentlichtem Material, 


„der j jeweiligen Band. Daran ee sind u.a. .‏ تد 


FRONTKICK - Beilin le T DE 
A (Bad Dogs Rec., Postfach 610641, 10937 


Berlin) FAHRER der ein richtig Netter ist! Sehr gut und 
IIa. was soll ich sagen? Man merkt, dass das 9 informativ. Bocky Anderswo sieht 
die 01! the Arrase Nachfolgeband ist. Von den WI — 


Spaniern ubriggeblieben ist der einer s 5 Pa eo ana 3 * 1 
unvergleichliche Gesang von Victor Bisonte & wär : ۳ at Wreck Rec.) ei 
Gittarist Marti. Ergänzt wird die Combo dann er Name sagt mir rein gar nix, ich kenn nur AN 
Born against, aber das war ne andere EI 


teinen aus Ostberlin. Was 1 
ځا پس د‎ ne Baustelle. Fat Wreck steht ja für Melodic HC Jnd o 


die vier hier vom Stapel lassen ist astreine like Pennywise, Lagwag d derarti te N 
Ake für Forisssehrittene‘ Drei 2 vagon und derartigen ute N: 
Streetpunkmuc 8 Sound. Auch Rise Against gehen sehr in diese mmer 


10cassette , 
8 5 ne سوا‎ = sogar zum Richtung. Doch diese 4 Knaben aus Chicago uric! 
Poster aufklappen lassen. Gratis gibt es auch mit Ex- Members von 88 Fingers Louie, die 
noch einen Sticker, außerdem kommt die EP nebenbei noch Scheiße aussehen, gehen mir 
S anfangs in Gold raus, sieht geil edel aus. Fazit: doch zu sehr in die MTV- Punk Schiene! Ein 
Wer sich das entgehen lässt, ist selber dumm! Auszug aus dem Bandinfo kann ich mir 
allerdings nich verkneifen: „Rise Against are 


from Chicago, a town where pizza and Punk | 
go hand in hand!“ — Anke rim 


N 


y ٩ 
Aram hatte 
ich nicht gedacht .. 


(Rude & Red, Breite Str. 76, 5311 11 En = 
Schaffe schaffe Häusle baue, Butterbrot statts 
Schnitzel kaue. Dieser alte EAV- Hit fällt mir 
hierzu ein. Dreh- und Angelpunkt sind 
triefnasse, nach Schweiß riechende, I 
1 ölv erschmierte Arbeiter. Berichte aus diesem به‎ 
| Milieu. rund um den Globus (!), bestimmen 0 


٢١ w ۶ e 
DM و‎ O 


; (Bononaraaas & El Max); zwei Sexismus 
Abrechnungen von zwei verschiedenen 
Frauen, Reviews nicht nur über Platten und 7 
Fanzines, sondern auch über Internetseiten / | 2 P- FP (7 d F- NN | 
fund ein Buch; darüber hinaus natürlich das. U (Wolverine Records) Y 7 
was ein Heft lesenswert macht nämlich die — Seit die im JUZ nun. haben und ich das 
Erlebnis- und Konziberichte bzw. erste mal seit Jahren wieder mal bei nem Gig E 
a Geschichten, die das Leben schreibt. Auf) von Anfang bis Ende durchtanzen musste, hat ift 7 
't jeden Fall eine Investition wert. بسن‎ 4 auch mich der Folk- Punk restlos überzeugt. or /f 
gq ARA NIA 1 i- EET EF EEEE ED Be Das neue Teil hier besteht wohl aus älteren 
Collided in Shades, Skip en. Bolzen, Tag Aufnahmen so 98 und 99 und einem live $ 
rack (insgesamt 6). Im Gegensatz zu 20 x 
Puuuh, es ist kurz vor Redaxschluß: die 4 fruheren Aufnahmen sind hier nicht unbedingt : 
: Nerven liegen fast blank. Bis jetzt hab ich die Kult! Hymnen drauf, aber dafür sind die 
noch nicht die Zeit gefunden, diese LP intensiv N Sachen härter und das Thema “Ich versprech | 
durchzuhören, so daß ich nicht fähig bin eine و‎ mit dem Saufen aufzuhören“ wird behandelt. |: 
adäquate Besprechung abzuliefern. Diese j Nach meinem Geschmack könnten die Texte 
Schwäche gestehe ich mir jetzt einfach mal nen bisken radikaler sein, und auf dem 
ganz frech zu! Wenn’s sonst nix weiter ist. Gut Beiblatt zu erwähnen wat der Roger für ne 
Info's zur LP: 4 Bands geben sich ein Gitarre spielt find ich Panne. Aber auf jeden 
Stelldichein mit jeweils 4 Songs. Bolzen mit Fall schöne Mucke, die für Abwexlung im 
„Fawschingspack“ treffen meinen Geschmack CD- مي‎ 
am besten. Boah, das waren jetzt meine letzten i Laufwerk sorgt. | Hubby 
Zeilen vor Abgabeschluß, jetzt muß ich | a a 
erstmal die Füße hochlegen und hoffe mal, daß 8 KATS 
mein Schatzi Epa ein bißchen nett zu mir ist! 7# FVV 


Across the ier Short Songs Long Fat aces 


| IDA Ki d 


REE | 

L e. 6822 | 

8 2 + ne {| 
> د لنا‎ 2 E 1 Ber: 
له‎ EON „ 851! 
= 40 2 Ey 88 42452 د‎ 
S 0 jo < F 0 Ad Es f 
u ند اما لا اد‎ H: 8 
> 92988 Z u TE 8 
oa ای لاب‎ i 1 وا‎ 
2 ۵ 2 K. S 0 J 0 
2 T m لسا‎ 24 z 882 
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BIG IN JAPAN — - "Destroy New Rock" د‎ 
CD) = D Du sie 
Fat Wynn Dons Europe, Nanette, auch se 
Wiebke & Marie, Waldemarstr. 33, 10999 disc at 
Berlin, Ww. fatwreck. de) ch ein # 
کب‎ Wenn mensch nach dem Titel geht, würde 2 
das heißen Feuer mit Feuer zu bekämpfen. 
während "Strung Out" und "Avail" schon CI, بدا‎ 
eher die Feuerwehr waren (Diesen Satz bitte > 
öfter lesen). Wie bei F.R. kann mich auch 2 
diese Pladde ned sooo zum swingen bringen. Z4 
Versteht mich ned falsch, diese 40- EZA 3 ا‎ 
Minuten-Cb geht schon ab. Geboten id )1 
Bu Wiederholung: ) Pop-Punk-RnR der gf 
sonnigen Sorte, was an sich kein Minus TN 
Eht dadn aehan bedeutet, allerdings — mal ehrlich - das 
en gabs doch alles schon tausendmal. 
و‎ anah kalkin a Punkrock im Allgemeinen ist schon seit 
sin Nacht: u Langem nur noch Retro, Retro, Retro .. 
eh wN 3 A auch wenn's ned unbedingt Sellout ist, 
غه سا‎ er em d هه‎ wirklich spannend find ich das Ganze schon 


١ lange nicht mehr. 
3 wieder Schnorren, EEE 
* Aber zurück zur ED: Auch wenn ich jetzt 


wie ein FDPler rüberkomm, Fat Wreck ist ; 
| für mich einfach ein sehr sympathisches“ 
Label. Die Mucke ist halt oft sehr leicht und 


Dies ist ne Geschichte, 
die das Leben schrieb, 
von einem Punk, der in 
einen Vollrausch fiel. & 


in seinem Herzen brodelte ¢ es. 
in seinem Kopf war ein Loch. 


Wi 


€ or روي وو‎ H wenig- bis nichtssagend, aber hey - wie ر‎ 
h blieb nicht lang, : viele von Buch gucken Lindenstraße, Wer 

A denn ein Leben ohne Alk Wird eiter etc... Zum "Chillen", wie 

ist nicht schön... 5 Cool-Pesple sagen, gibt's einfach nixie 

Er schlief mäl wieder allein PA esseres. So sieht's aus, deswegen ist Fat raße! 


2 د‎ Wreck toll und diese Pladde auch und 
1 ولت‎ Aare überhaupt KAREN 
am nächsten Morgen hatte er alles, 0 „ Daumen hoch von Meister r EIDT 2 
den schweren Schädel Û: 2 
4 und die liebliche Monotonic. 
K OTTL 0) 1-٢ 


Neben seiner kotze ein. 8٩ 


į MUF F POTTER - the potthoff EP TEP 
4 (Huck’s Plattenkiste, z. hd. Nagel, Soesterstr. 
l >) „66. 48155 Münster) 
1 د‎ Tie Gang müsste eigentlich bekannt sein. Die 

1 2 يې‎ , machen sehr guten deutschen Polit-Punk. ۵ 
Gar nach ihrer Tradition gibt es drei neue 

zt | Songs (einer sagt was, der zweite erstrecht und age: 72 

der dritte ?) die nicht unbedingt beim ersten 3 
mal hören verstanden werden, doch wenn man 
scih die Hülle beim zweiten mal nimmt weiß 
man dann auch um was es m Was 00 


orangenem Vinyl ' Bocky 
12 


4 AA: 
„ PR . 2# ; ER 3 
وي‎ AMEN 81 - ... zurück aus Tasmanien LP ER 
(Bilharziose, c/o Sawall, Bertramstr. 19,  // f: 
38102 Braunschweig) F7 ¥ a 
Wieder da aus dem Land, der verfressenen 
Aggressorkönige ballern die Jungs aus dem; 
ے‎ Bayernländle um sich wie manche mit dem IN“ 
MG. Verwöhnt werden wie erwartet nicht nur er 
die Ohren, sondern auch die Augen und der 
Kopf. Für die Glotzer haben sie die LP als 8 


W fa 
a BEZIRK 7 #4 er 
(Bezirk 7, Postlagernd, 51143 Köln) 
Ein Ol- Heft, der Sorte. in der Politik würde 

man sagen aus der Mitte, also äußerst : 


unpolitisch! Interessant Interviews mit X 
Loikämie und Springtoifel, die meine 

Meinung zu ihnen gerade noch untermauert. 
Noch interessanter Ein Interview mit Boots & 
Braces, die durchscheinen lassen, dass sie 


5 latente Faschos sind bzw. kein Problem hatten 
N mal mit Skrewdriver aufzutreten. Schade, dass 
J 


— tasmanischen Teufel geschmückt ist und weil" 
es bei Fragen zur politischen Meinung soſort 


das ja nicht reicht hat man auch noch ein / 758 N‏ ےم 
abgelenkt wird!! Ansonsten beschwert er sich DA „Tasmanisches Tageblatt“ dazugelegt. Im >‏ 
ر 


Has 
۱ 


von vorne bis hinten, weil er scheinbar keine 
guten Kritiken einheimst. Zudem Hergeziehe 
über Geschmeiß, das nicht OI- Skin ist, außer NR; 
ein paar speziell selektierte Punks. Eben ein 

Teil aus der politischen Mitte, meine Eltern 
sind auch keine Nazis 


irgendwie ergattern könnt kaufen! Bocky 

LITT XX — NUT TUR 
Destroyer - Demo u. Live CD (Steffen aus 
Hanau, crude gmx.de). Ubelstes Gebolze, 
meistens wird gegrunzt, aber auch bei 8 
langsameren Passagen versteht man meist gar 
nichts. Wenn man die CD im Zeitlupentempo Fs 
abspielen würd', tät's bestimmt ganz gut 
klingen, aber so ohne Melodien u. so-nee, A 
eindeutig Schweinestall-Core. Auch nicht | 
gerade vom Hocker reißt mich das Queen 
City Press (QCP,1200 Madison #562, Denver : 
A an C0, 80206 Amiland) mit Zeichnungen, gegen 
C wi 1٢٢ pe | die Hubbi's kleine Tochter ganz groß wirkt. ! 
heinlich abe 


MES S 


wer 


Mouth" (CD) #2 


6 „ k 

(Fat Wreck Chords — Adresse 8 
Japan", gibt's aber nn, / 
2 Plattendealer) ZAN J سو الس‎ 
—  GUTgelaunter Pop-Punk- 0 1 ٩ 
:2 Saufen, Skaten ... aber immer mit nem ... 
s% Grinsen im Gesicht. 
Wenn’s jetze SO 28 


* 


dni diese Pladde wahrs 


j Und mit Sachen wird man in diesem Ader- 
1 nie gscheid. هم‎ > „ Zine konfrontiert, von komischen - 
ې د‎ 55 nter diesen grauen und kalten 32 Frauenbeschreibungen, über seltsame 
aber u 5 


änden kann ich mich einfach ned aus. Konzertberichte und nem Interview, wo man ¥‏ سے 
Umstan Ben lassen.‏ | 


; . Laune rei schon ins Zweifeln kommt, ob das ein guter : 5 
1 meiner n Frühlingsgefühlsfühlende und] Witz ist. 5 Fragen, u.a. werden Varukers | 
PA Trotzdem für 


n Spaß im CD- gefragt, ob Punk dead is, oder ob se Classic 
andere SonnenanbeterInnen 08د‎ ۳ Rock mögen. Die Antworten von The} 


Er Format. 8 N . \ 7 Varukers, was übersetzt Fußpilze heißt, sin 


۱ auch net von schlechten Eltern. Ses.“ 


— Ca. 40 Minuten Musik und für \ 1 
1 Computerbesitzer ein Video zu dem Song 


۹ Nitrominds 
"My City", ein Interview (ebenfalls vide) | (CD Vitaminpillen Rec.) 5 N 
ئے‎ und ein Bildschirmschoner ... also schn Die Nitrominds dürfe, کا‎ 
die Baggies, Board schnappen und auf zum schon ein ander 
Karstadt diese CD klauen...ääh... KAUFEN. Bamb 
Jodelnder Sonnenbankbonus von Meister und waren auch im Juz 


EDT > N Brasilianer bieten melodis 


.. vielen, die nicht wirkli 
لوم( اس‎ EES و‎ 


Der 
eller zi‘ 
tab.. 


Meister EIDT vor Freude schreit 


A schutzfarbe hin, 
-N Langbart! 


as geh Plastic Bomb # 


(Freibeuter Records — Adresse leider 


unlesbar, das Tape werdet Ihr aber eh auf A 
nem Konzi kaufen ., wenn Ihr cool seid) کل‎ 
Alder, ich weiß ned WIE lange ie 
BETTELN mußte um irgendeinen Tonträger 


dieser mehr als genialen Band zu kriegen. Allein schon wegen den N 
کین‎ 2 EN ; ew 
Soweit ich mich erinnern kann bin ich an ¢; * Ausgabe mit Maj s am Ende. Diese 


jenem (verhängnisvollen) Abend sogar vor - 
Freude auf die Knie gefallen und hatte _ 
Tränen im geröteten Gesicht. £ 
Zum Tape: Was hier geboten wird überbietet 
— und das möchte ich deutlich betonen — so 
ziemlich alles im deutschsprachigen 
Punkrock — Bereich. Und zwar meilenweit. 


OZER _ vr N... F 
ider $ ecto CD 
H. — Verschlam 


P Asche auf mein m 


(Vielleicht kamen ihrerzeit Ton Steine taliener ist ee der drei سستيه‎ 
Scherben an die Klasse dieser jungen ang von Musik h melödios, jemand der 
! : نتا‎ j de den S at (ich leid. :; der 
dynamischen Pfälzer Musikanten, obwohl Schein], nicht) . 2 
/ Meine ?eichne ني‎ 


: : 2 e 
255 eigentlich ned.) /7. ele, in Eignet sich hoch. als Surf. Punk 
eboten werden 11 FETTE Tracks die 
jedem Deutschpunker die Kauleisten . 
auseinanderklaffen lassen werden. Stilistisch 
wird bewußt der Bruch mit dem : f 7 7 
ursprünglichen D-Punk in ag) 71 
avandgardistischer Art und Weise -man 
möchte schon sagen zelebriert“. Heraus 
kommt eine sehr offene musikalische ) 
Interpretation von Punk als Lebensgefühl. 
Textlich irgendwo zwischen den Kassierern 
und ...But Alive. Meine persönlichen Faves 


WORST 


sind: Senorita (anal?)", "Leck Mein Arsch“ N ie. BP 5 
und "Spermazellen”, — 1 N reingeflattert. Französisch 
wegen einige Anspieltips zu geben, denn versteh ich net so gut aber 


jeder einzelne Song ist es wert abgefeiert zum aussieht aber eh mehr von seiner 
werden. Vielleicht werden einige Leute “acht n ufimachung. Absolut perfektes Styling mit 
durch dieses Tape schockiert oder gar ‚olötzlichFarbcover und vielen Bildern innen. geht's ab- 
angepißt sein, aber — hey — wir haben Minuspunkt ist die Seitenzahl: 28. o m 
schließlich 2001 und es wird Zeit für was € : À Meinung nach für ein Ader sehr men — 
Neues. Besorgt Euch dieses Tape so lange ‘das perfekte Layout macht دی ان‎ AL 1 
Ihr noch könnt und besucht JEDES Konzert Besorgt es euch selbst, dann 

der POGO COPS, sonst fährt der Zug ohne 


' besser urteilen. Bocky 
Euch ab. E & e 
6 15 


— ä 2 
7 

* : 

Fr — 1 : 

. ٣٢ 

. > 2 

Ber + Fi 

A * 

` La? 


44 


A og 0“ (Dirty Faces, 
Universitätsstr. 16, 44789 Bochum). Tja, nach 
der ersten LP müsste man ja wissen, daß 
Antidote erste Sahne sind. Die hier macht in 
genau demselben Stil weiter, nur irgendwie | 
war die LP hitverdächtiger. Aber alles im 
grünen Bereich bei der gute Band. Mysteriös | 
w find ich nur das erste Lied der B-Seite, dass c 
br erinert mich total an Bad Religion. Egal. Gute e 
HC-Punk, der noch nicht ins Grunzen verfällt, i f 
machen Divided auf ihrer „Deathpunch means f4 
Cadaver“ Demo CD (Stefan Wesel E = 


: 


Onkel 2 . N — 
celz fir die UFOs 
> o N vielleicht | Wir habe 

o Jerr esehen! 


Rawside. Es gibt echt saugute Lieder, manche d 
gehen aber textlich net so hochtrabend her, 
aber wer is schon Lyriker. Ber 1 
د وو‎ A نمو‎ 


يپ 
— 
— 


== NERVOUS BREAKDOWN £ 


— (Fabrice Völker, Rohrgraben 4. 79114 
— Freiburg) U مب‎ 
En é neues Fanzine (eher ein Hetzbri au: 
freiburg, dass hauptsachlich uber ae 
und deren Leute berichtet. In erster Linie sg 
7 werden Grabenkämpfe zwischen den & SR 
y verschiedensten Leuten dokumentiert. Man ۱ 
nörgelt, motzt rum und beleidigt oder droht MEY: art 
o mit körperlicher Gewalt gegen Gesox, das LA 4 
va 8 nn ist. Ansonsten gibt es noch 25 RE 
rer 5 es in allem noch nicht 3 a IGN LEGION/DISTRICT - Split 7 
i ARR gereift. Na ja eine Positive Seite az u rty Faces, Jaedicke, Universitätsstr 1 
l es: es kann nur besser werden! Wer Chaos JD 4 14789 Bochum) ا ا ام رلا‎ 
mag, wird Freiburg lieben. Sven D X | — 
n 205 ands 


2 


es! Aber o 
alle ec! 
Do: 


1 


Neg 3 
م1‎ as sind aus Eng] 
۷ Da ted Cn? gland und machen Ol Mucke de 


aber auch schon seit Blödme 
richtig guten Punk- Wir lassen es 
ren Coversong nicht so gut Îî ganz K 
Im gesamten ist eine uFO lande 


Bi Anti- Flag — Underground Network (CD F KR 
2 Wreck Chords ) IK AR EF 
Gefiel mir bis jetzt nur das allerseits bekannte É 
خو‎ “ Die for your Government so richtig und اا‎ 

fand ich die anderen Songs eher langweilig 


werk richtig gut ist. Melodischer flotter 


gı Punkrock, der zwar an die grossen sch 

Mainstream- Bands erinnert, aber allein schon wo er 

wegen den guten politischen Texte J7 71 0 “Se auf 

tausendfach besser ist. Das ist der Soundtrack 8 eration 

— رو‎ Zurechtbiegen und die Fahrt zum auf den den ! Ne 

näxten — 

Fuck off Offspring we 18 Jen د‎ lassen. ZU Setzen u um si 
l s I kanns j Plas © all und 

einfach besser und spannt euch (hoffentlich) Au 8 a betrifft erdings 


A € 
A fre 


y alle Fans aus, die dann auch endlich etwas in ei ٥ geb Kann 
die Birne kriegen. | BUN Sa en. Ich Wüßt 
Kommt am 23. April raus. ü 9 
: 5 E 
n 


N 


The Outcast-Demotape (Markus Heim, 
Hermann-Sauter Str.9, 76829 Landau, sprich 
Freibeuter Records) 

Issen ganz nettes Demotape, musikalisch f 
betrachtet aber nicht unbedingt was neues, FM: 
eben schneller Deutschpunk. Gesungen wird 4 
auf Deutsch, hört sich auch ganz passabel an. م7‎ 
Textlich geht es dabei um Normal sein, 
natürlich auch um Faschos und um 
verschiedene Lebensvorstellungen. Auf jeden 
Fall für ne jüngere Band `n gutes Tape. Ic 
hab's klingt nach Anoyed. S 


ob 
SeTotzr nenscr 


‚Gravity ewige 
Jones "مي‎ jele 
Nord and SP face- 


Use To Abuse „It s all about ut nothing“ N ٩ N 
(Cp / LP Hulk Räckords) ند لس‎ N N 
Hassen mich meine Mitschreiber eigentlich so % 
sehr, daß sie mir diese Scheibe zum Reviewen . 
überlassen haben? So langsam muß ich mehr 4 i 
echt Gedanken machen. Also, Use to Abuse 
sind wirklich nichts für meine Wenigkeit und 
anscheinend auch nix für Bocky & Co! Diese 
Regensburger Combo liegt mit ihrer Mischung 
aus Rock'n Roll, Metal & Punk zwar derzeit k 
4 


NO SPEED LIMIT - Vol. 1 7 EP i 
(Civilisation Rec., c/o Schwarz Parkstr. 39, 
89312 Günzburg) E It 
Wie abgestochene, dreimotorige Wildsäue 1 
ballern fünf Kapellen drauf los bis einem die 
Ohren jucken. Mit von der Partie sind ANAI 
Gomorrha, Amen 81, Seuchenherd, Imitate : 


* 


اا يم 
ها 
ERE)‏ 
e =,‏ 
n 3‏ 
Nar‏ 
\ سح 
` 


und Hapto, insgesamt bringt man es auf 101 
Songs. trotzdem sind nicht zwei von jeder 


son“ 


K اقب هه رخ‎ nz je härtere Gangart Hc- absolut im Trend, aber Trends sind eben nicht 
helfen? ر‎ s jenta Geboten wurd ۳ hartane بس‎ wirklich interessant. Überall mal 
ur rust-Grind. Soll heißen dass es eigentlich nur 5 
Was für IS s Friend Lutscher ist! reingeschnuppert, angetestet und dann ne 


Mischung aus Dead Boys, AC / CD, Motörhead 
und was weiß ich nicht alles, auf die welt N 
سم سواه‎ Anke * | | 


— nen 


ai DAN 


We 1 Teske An der‏ ت۶ مې 


FA 
N | 


اب 


NM 
> 


ige Leuts nen A Dance to the Revolution Sampler ل٢‎ 
Konzert J E Butcher Records, Bergfeldstr.3, D- -9 
eh. : Sampler, mit 
— nd zu sein 50 huld ! ' f Zierenberg). Ein schöner 
* ۳ ا‎ - zum wiederholten und Punkbands, gesungen wird auf Englisch 
ا‎ jeden Fi i er besser س‎ Italienisch u. Spanisch(wen ich des aa 
12 er Mal ihr Tape und EN und uaig seh`). Auch, wen er mehr so die leichte Kost is, 


vel- 0 Per 
1 immer noch ver na isser ganz gut zu hören. Wenn das Welter 


S wieder gut ist, läuft der bestimmt, wie anneres 
— gut nunner. Berr 


7 

T. dN 
۸ * ھل‎ 
7 2 „ M 


und hoffen í das : 1 77 ۱ 


b ۷ 
Pi 
و‎ — 


* Du 
185 zu x 
T. Das Jetzt kan ĝa es 
5 e nené a aeie 
A Songs den egen Staa 


/ JUDE ۸د‎ ich es nicht YZ 
(7 ۱ 12% 4 selbst 3 
f ٩ d N D hätte. fî 


D immunity LP 17% i 
„(Twisted Chords, Postfach, 76327 Pfinztal) 7 
Ein großes Auge glotzt mich an (das Cover), 7 
während ich mir die ersten Takte der neuesten $" 
Veröffentlichung der Skandinavier anhöre. 
Wahrscheinlich habe ich gerade genau den 
passenden Gesichtsausdruck zu dem Auge, 


JGGLIN JUGULARS - hh و‎ 77 2, 
= 7٢ pen... 


die 5 

A wi 2 
N INNER CONFLICT - same LPM. ER 
A Twisted Chords, Postfach, 76327 Pfinztal) > 
tt Bevor ich diese Platte als Promo von Tobi q wu, 
N bekam, hatte ich schon mal beim Hubi = 
reingehört und wir beschlossen sofort ein ꝰ 
Konzert mit ihnen zu machen. Von sich selbst 
denn eigentlich bin ich vom hohen Norden sagen sie, sie machen HC/Punk ich für meinen 
entweder übelsten Brachialcrustemogrindeore Teil behaupte das mal nicht, da sie dafür zu مسب‎ 
mer gewohnt oder die härtere Abba Version im _das Ziel hina melodisch sind und die Sängerin sogar einige 
Pop Punk Stil. JJ aber machen nun mal die X Gesangsparts hat. Die Seiten warten jeweils 
Da gesunde Mischung daraus. Die 15 Songs sind Huch? mit sieben Songs auf, von denen auf der A 
Nr alle recht kurz gehalten und deswegen auch Seite sechs in Englisch sind und eins in 
f... schon nach einer guten halben Stunde vorbei. í Deutsch, auf der B-Seite ist es genau": و‎ 
© „Schade eigentlich, weil dem abwechselndem _ / AIN وو سو کچد‎ ۸ 
e. 5 mg ګت‎ 5 4. | überdurchschnittlich ute t Dand sehen kann. 
/4 vormetreibender Punk, der keinen Raum für  Bocky U j 
Diskussionen ( Lexie) lässt. So 5 mein NO 
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schen Texten, unglaublicher 


Kurze, knallige und 
Im Juni auf Europatour - 


spanischen Anarchos. Hardcore-Punk mit 


der seinesgleichen sucht. Die LP kommt m 


Beiheft inci- alter Übersetzungen ins Engli 
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Comming soon: Free Range Timebomb;./ Sapere Aude Split LP ` 
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großartiger Sängerin. Kommt mit Poster-Faltcover und َ 
info twisted - chords. de 
WWW. twisted- chords. de 


Album mit Sängerin aufgenommen. 
farbigem Vinyl 


: prägnante HC-Punk-Songs mit politi 
Power und toller Aufmachung. 


i don't miss them! 
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& Hardcore-Compllation - ‘ 5 
Die beliebte Newcommersamplerreihe geht in die vierte Runde. 
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8 | Über 70 Min. Punk/ HC/Emo zum Killer-Preis von 100۸4 inci 
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Ingobernables LP 5 
Endlich das langerwartete fünfte Album de 


und 2 Sängern aus Karlsruhe. i 4 
politischen Texten, 


"Bocca Chicka 7" co i 3 
١ Tanzbarer und energie geladener Ska-Punk mit 
Sin Dios 


Porto direkt bei uns. Kommt als CD-Digipack. 
` Still Hot: Missing in Action LP-Sam 
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a Punk 
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i Never mind the hall 

| nlayihe man! m. 
V/A KNOCKOUT IN THE 5th ROUND CD As NO ISIN GF 
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- Brandneuer Labelsampler mit 
LOUSY „Best Wishes“ LP / CD Songs von u.a. Oxymoron, Bone- 
- Debutalbum der Chemnitzer! crusher, Meteors, Demented Are 
Whiskey getränkter Streetpunk Go, Wretched Ones, Vanilla 


THE FORGOTTEN 
„Ask No Questions“ 10“LP / CD 
8 brandneue Streetpunk-klopper 
der Californier ! Kommt als 


mit starken Parallelen zu Muffins usw. 22 songs, 24 8. ger : 
Motorhead, Agnostic Front, Booklet, Günstpreis und p: 10“ und CD. 
Bonecrusher! 12 Songs garantiert 100% Oi! Punk & ai auf Tour !! 
Psychobilly ! 
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ont pas CHARGE 69 „Apparence Jugee“ LP 


CHARGE i r CHARGE 69 „ Vos Lois Ne 8 e 
rn ON EP يه‎ ena Nos Regles“ LP Nachpressung Ihrer legndären 
Songs auf 125 Vinyl e - Ihre brandneues Studioalbum als ersten LP in limitierter 
Insgesamt 8 x das volle Brett! Vinyl-LP Version. 15 7 = 5 et in 7 : 
ibe ; an altes Material ansch- t ur ! 
| — CD auch über Knockout ! CD auch über Knockout. 
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